
125 Jahre „Bi Charly“
(Seite 27)

Vereine starten nach Corona wieder
(Seite 25)

Viel Spaß in den Sommerferien 
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Neues Rettungsboot für Dornbusch
(Seite 7)
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Mit klarer Kompetenz: Unser Team für Drochtersen:

Jens Schütt

Dipl.-Betriebswirt 
50 Jahre

Dr.-Ing. Schiffbau
34 Jahre

Dr. Hannes Hatecke

      

André Weseloh

Unternehmer
40 Jahre

Rentner 

Reiner Heinsohn
69 Jahre 77 Jahre

Peter Dieter-Völckers

BG-Sachverständiger

Bernd Mattern

Dipl.-Kaufmann
52 Jahre

Betriebswirtin; Obstbäuerin
37 Jahre

Jennifer König

Maschinenbediener                            
43 Jahre

Holger Krohne

Rentner                            
71 Jahre

Gerd Hagenah

Eike Weber

Bau-/Wirtschaftsingenieur
41 Jahre

Philipp Röndigs

Assistent der Geschäftsführung
24 Jahre

Dr. Bernd von Essen

Ldw. Sachverständiger
67 Jahre

Bürokauffrau
32 Jahre

Ramona Lübbe

Boris Suhr

Fachkraft für Arbeitssicherheit 
52 Jahre

Viola Triebel

Lehrerin
53 Jahre

Torsten Schliecker

Gärtnermeister/Landwirt
33 Jahre

Leitende med. Fachangestellte

Britta Hardekopf
51 Jahre

61 Jahre
Großhandelskaufmann

Joachim Grantz

www.mitklarerkante.de



Ist genug Tränenmenge vorhanden? Wie gut ist die Qualität Ihres Tränenfilms?

Tränenmeniskushöhe Nicht-invasive-Keratograph Break-up-Time 
(NIKBUT)

Ist eine ausreichende Lipidschicht vorhanden?

Lipidschichtbetrachtung

Sind die Wimpern verklebt oder verkrustet?

Corneale oder Conjunktivale Epitheldefekte

Schuppen an den Wimpern

Gibt es Unregelmäßigkeiten entlang der 
Lidränder (z. B. verstopfte Meibomdrüsen)?

Lidkante

Was ist das Trockene Auge? 
Bei einem gesunden Auge sorgen Tränen für die perfekt glatte Augenoberfläche, die für eine klare Sicht unerlässlich ist. 
Bei jedem Lidschlag wird der Tränenfilm, der sich über die komplette Augenoberfläche verteilt erneuert. In manchen Fällen 
produziert die Tränendrüse nicht ausreichend Flüssigkeit oder die Tränen verdunsten zu schnell. Diese weitverbreitete und 
häufig chronische Erkrankung wird als (evaporatives) Trockenes Auge bezeichnet.

W W W.OCULUS.DE

Wie rot sind die Augen?

Rötungsgrad -Scan

Treten an der Augenoberfläche (Hornhaut, 
Bindehaut) Auffälligkeiten auf?

Das Trockene Auge im Fokus

Sind die Meibomdrüsen in gutem Zustand?

Meibographie
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Hilfe bei trockenen Augen
Jucken, Brennen, „Sand im Auge“, Probleme mit Kontaktlin-
sen oder auch tränende Augen?
Solche Beschwerden sind weit verbreitet. Dose Optik  ist 
Ihr Ansprechpartner. Mit einem neuartigen Gerät des Her-
stellers OCULUS aus Wetzlar analysieren wir Ihren Tränen-
film. Wir sehen, wie schnell und wo genau Ihr Auge nach 
dem Blinzeln abtrocknet. Wir beurteilen die Menge und 
die Zusammensetzung des Tränenfilms. Das neue optische 
Messverfahren ist eine angenehme Sache, schnell und völlig 
berührungslos. Hervorgerufen werden die Beschwerden oft 
durch längeres oder konzentriertes Schauen auf den Moni-
tor, den Tablet-Computer, das Handy oder den Fernseher. 
Dabei blinzeln wir viel zu selten. 
Neben der Menge des Tränenfilms verändert sich mit der 
Zeit auch seine Zusammensetzung. Ist zum Beispiel die 
äußere sogenannte Lipidschicht nicht intakt, verdunstet 
die untere wässrige Schicht zu schnell. Dies wird im Winter 
durch Heizungsluft noch einmal verstärkt. Neben den Be-
schwerden durch Abtrocknen kann als Reaktion auch zu viel 
Tränenflüssigkeit produziert werden. 
Bei Dose Optik können wir die verschiedenen Effekte nun 
sichtbar machen und Maßnahmen empfehlen. Lassen Sie 
sich beraten!

Inh. Svenja Gerken
Augenoptikermeisterin
Drochterser Straße 17a ● 21706 Drochtersen
Telefon: 0 41 43 - 12 42 ● info@dose-optik.de
www.dose-optik.de

Rund um die Uhr für Sie da: 
Nutzen Sie unseren 
Online-Terminkalender.

 Liebe A-Leser,

nun sind die Sommerferien schon fast wieder vorbei. 
Kinder und Erwachsene hatten viel Spaß während der 
Sportwochen auf Krautsand und noch warten einige Fe-
rienspaßaktionen auf die Kids. 
Doch mit einem Fingerschnipp beginnt nächste Woche 
schon wieder die Schule. Aber wie? Mit Maske, Abstand 
und unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen, das ist 
klar. Aber ich hoffe - wie vermutlich die meisten Eltern -, 
dass die Kinder in den kommenden Monaten jeden Tag 
zur Schule gehen können  und wir ohne Homeschooling 
auskommen.
Einen Fingerschnipp weiter steht am 12. September 
bereits die Bürgermeister-, Kommunal-, Kreistags- und 
Landratswahl an. Und zwei Wochen später, am 26. 
September, findet die Bundestagswahl statt. Wir vom 
A-Team richten den Appell an Sie und an euch: Ge-
hen Sie wählen!/Geht wählen! Denn wir, die Bürger, ha-
ben es in der Hand, wer für uns im nächsten Gemeinderat, 
Kreistag oder Bundestag sitzt - und wer nicht. 
Doch jetzt wünschen wir Ihnen noch einige schöne Som-
mertage und viel Spaß beim Lesen der 57. Ausgabe des 
A Drochtersen. 

Ihr A-Redaktionsteam

Um aktiv etwas für die Umwelt zu tun, wird der A auf FSC-zertifiziertes holzhaltiges 
Bilderdruckpapier gedruckt.

OktoberberfestOktoberberfest

Kulturscheune DrochtersenKulturscheune Drochtersen
Einlass: 17.00 Uhr - Beginn: 17.30 Uhr Einlass: 17.00 Uhr - Beginn: 17.30 Uhr 

VVorverkauf: Postladen Drochtersen orverkauf: Postladen Drochtersen 
28 Euro inkl. original Oktoberfest-Essen28 Euro inkl. original Oktoberfest-Essen

Festwirt: Parti-Service HausschildtFestwirt: Parti-Service Hausschildt
www.kulturscheune-drochtersen.dewww.kulturscheune-drochtersen.de

18.09.202118.09.2021

Karten im Vorverkauf 
erhältlich beim 

Postladen Drochtersen

Veranstalter: 
Gewerbeverein Drochtersen 
e.V. in Zusammenarbeit mit 

der Festhalle Kutenholz

Donnerstag, 9. September 2021
Einlass: 14.30 Uhr - Beginn: 15.00 Uhr

Kulturscheune Drochtersen
Online-Reservierungen an: info@kulturscheune-drochtersen.de
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Der nächste A erscheint 
am 24. November 2021.

Redakti onsschluss ist 
Freitag, 22. Oktober 2021.

Kontakt A Drochtersen:
Silke Umland - Redakti on

04775 - 89 87 188
redakti on@blickpunkt-drochtersen.de

Mir wurde die Ehre zu-
teil, anlässlich des 

35-jährigen Bestehens des 
Gewerbevereins der Ge-
meinde Drochtersen (GvD) 
einen Bericht für diesen 
A zu schreiben. Lan-
ge habe ich überlegt, ob 
eine Laudatio auf die Grün-
dungsmitglieder wie Alvin 
Christ, Walter Gatzke, Ger-
hart Selzam, Herbert Mau 
oder Manfred Nagel der 
richtige Weg wäre. Schließ-
lich haben diese Menschen 

1986 den Gewerbeverein 
ins Leben gerufen und mit 
viel Herzblut, Leidenschaft 
und Geschick eine Grundla-
ge geschaffen, auf der ihre 
Nachfolger aufbauen konn-
ten. Dieser Blick in die Ver-
gangenheit hätte jedoch den 
mir vorgegeben Rahmen ge-
sprengt, so dass ich den Blick 

nach vorne richten wollte, 
um Ihnen, liebe Leser, einen 
Ausblick für die „nächsten 
35 Jahre“ zu geben.
Auch hier bin ich jedoch 
recht schnell an meine 
Grenzen gestoßen. Corona 
hat uns gezeigt, dass nichts 
planbar ist, außer viel-
leicht der Zufall. Heutzuta-
ge eine konkrete Prognose 
für die Zukunft abzugeben, 
erscheint mir unfassbar 
schwer. Die Welt verändert 
sich in einem rasanten Tem-

po und auch die Aufgaben 
des Gewerbevereins verän-
dern sich. Schon längst agie-
ren wir unter anderem auch 
auf Ebenen von Kultur und 
Tourismus, um ganzheitlich 
die Interessen unserer Mit-
glieder vertreten zu können. 
Dieser Trend hat sich in den 
letzten Jahren verstärkt. Un-

ter so vielen Einflüssen aus 
Politik, Wirtschaft und Sozi-
alverhalten traue ich mir kei-
nen konkreten Ausblick zu, 
der in diesen Bericht passt.
So waren es zwei Dinge, die 
meinen Focus auf das „Hier 
und Jetzt“ gerichtet haben. 
Erstens war es ein langes und 
interessantes Gespräch mit 
Bernd Dose, einem Mann 
der ersten Stunden des GvD. 
Ich selbst bin erst seit gut 
acht Jahren im Verein eh-
renamtlich tätig, und so war 

ich dankbar, dass Bernd mir 
von den Anfängen des GvD 
erzählte. Wie man sich traf, 
um die Geschäftsinteressen 
zusammen mit dem ehema-
ligen Gemeindedirektor Emil 
Frerichs zu bündeln, Messen 
veranstaltete, Marktanaly-
sen durchführte, den A 
initiierte oder wohltätige 
Zwecke unterstützte. Es gab 
in 35 Jahren unzählige Pro-
jekte und Veranstaltungen. 
Es wurde teilweise heftig 
diskutiert und gestritten. Es 
gab viele gute Ideen und ein 
auch ein paar weniger gute. 
- Alles in allem gab es aber 
immer eine große Gemein-
samkeit in 35 Jahren, näm-
lich dass Leute bereit waren, 
sich ehrenamtlich für die Ge-
meinde und die Menschen 
hier in Kehdingen zu enga-
gieren, was mich zu meinem 

zweiten Punkt bringt.
Das Stader Tageblatt titelte 
unlängst „Assel - Ein leben-
diger Ort siecht dahin“.  Die-
se Überschrift und der dazu-
gehörige Kontext zeigen, wie 
wichtig das Engagement in 
Vereinen und Politik ist. Der 
GvD hat nicht den Anspruch, 
im Alleingang Missstände zu 
beseitigen oder Dinge wie 
Landflucht, Ärztemangel 
oder gar eine Pandemie auf-
zuhalten. Aber wir möchten 
unseren Beitrag dazu leisten, 
Drochtersen und Kehdingen 
attraktiv mitzugestalten und 
vielleicht ein bisschen bes-
ser zu machen. 
Diese Möglichkeit hätten wir 
- der aktuelle Vorstand - nicht 
ohne die Ideen und den Mut 
derer, die vor 35 Jahren den 
GvD gegründet haben und 
ohne die Anstrengungen de-
rer, die diese Ideen weiter-
entwickelt und den GvD zu 
dem gemacht haben, was 
er heute ist, nämlich ein gut 
aufgestellter, aktiver Verein 
mit über 120 Mitgliedern!
Dafür möchte ich an die-
ser Stelle einfach „Danke“ 
sagen. Danke, an alle die-
jenigen, die sich in der Ver-
gangenheit um den Verein 
gekümmert haben. Und 
auch Danke an alle, die sich 
zukünftig kümmern werden. 
Und ganz besonderen Dank 
an meine lieben Kollegen, 
die - in dieser sicherlich 
nicht einfachen Zeit – für 
den Verein da sind und ver-
suchen, die Ideen von vor 35 
Jahren weiterhin mit Leben 
zu füllen!
DANKE: Wolfgang, Sascha, 
Lisa, Gesine, Hauke, Olli, 
Heike & Silke.

Andreas Koch
2 Vorsitzender GvD

35 Jahre Gewerbeverein Drochtersen
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liebenswer� & lebendig

Änderungs-
schneiderei

Hannelore Karper
Grefenstraße 4

21706 Drochtersen

Tel.: 04143 / 64 81
0160 / 28 28 188

Eingetragenes Mitglied in der Handwerkskammer
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Blick aus dem Rathaus

Das Leitbild der Gemeinde Drochtersen wurde vorgestellt

Wie überall in der Ge-
meinde ist auch im 

Rathaus der September 
geprägt von den am 12. 
September stattfindenden 
Kommunalwahlen, in de-
nen der Bürgermeister und 
der neue Gemeinderat für 
Drochtersen ermittelt wer-
den. Auch die Bundestags-
wahl am 26. September ist 
durchzuführen.
Haushalt 2022
Doch schon im Anschluss an 
die Wahlen wird der Haus-
haltsplanentwurf für 2022, 
der bereits in Arbeit ist, dem 
noch amtierenden Finanz-
ausschuss vorgestellt. 
Baugebiet Elbmarsch
Auch die Planungen für das 
rund 4,9 Hektar große Bau-
gebiet „An der Elbmarsch“ 
am westlichen Ortsrand 
von Drochtersen schreiten 
voran. Die Auslegungsver-
fahren haben stattgefunden. 
Nun müssen Fachausschuss, 
Verwaltungsausschuss und 
Gemeinderat über die Sat-
zung beschließen, damit 
im nächsten Schritt die Er-
schließungsarbeiten starten 

können.
Verabschiedung der
Ratsmitglieder
Im Oktober verabschieden 
Verwaltung und Politik die 
nach der Wahl ausscheiden-
den Ratsmitglieder und eh-
ren ihre Jubilare. 
Konstituierende Sitzung
In der konstituierenden Sit-
zung Anfang November wer-
den sodann der gewählte 
Bürgermeister und die neu-
en Ratsmitglieder vereidigt.  
Einkaufen in Assel
Eine positive Entscheidung 
ist in Assel gefallen. Nach-
dem Göran Nickel beschloss, 
den EDEKA-Markt in Assel zu 
schließen, machten viele Ge-
rüchte um die neue Nutzung 
die Runde. Bauunterneh-
mer Maik Behrens ist neuer 
Eigentümer des Gebäudes, 
das er zwischenzeitlich an 
Denislav Isaev verpachtet 
hat. Der Dornbuscher plant, 
das Gebäude umzubau-
en und im Oktober einen 
„Kehdinger Lebensmittel-
markt“ zu eröffnen. su 

Es war ein langer Prozess, 
der 2019 mit einer Bür-

gerbefragung begann. Doch 
nun war es soweit: Marina 
Romaschin von dem Pla-
nungsbüro NSI Consult und 
Bürgermeister Mike Eckhoff 
stellten im Juli in der Kultur-
scheune das Leitbild vor, das 
die Gemeinde Drochtersen 
in die Zukunft führen soll.  
„Alle waren irgendwie posi-
tiv gestimmt“, erinnerte sich 
Bürgermeister Mike Eckhoff 
zurück, der gemeinsam mit 
den Mitarbeitern der NSI 
Consult und Gemeinderats-
mitgliedern im Herbst 2019 
u. a. vor dem damaligen 
Spiel Schalke gegen D/A vor 
dem Kehdinger Stadion Flyer 
verteilte oder bei Wind und 
Wetter an Info-Ständen in 
allen Ortsteilen Werbung für 
die Umfrage machte. Rund 
13 Prozent der Drochterser 
füllten den Fragebogen aus. 
„Ein hervorragendes Er-
gebnis“, bestätigte Marina 
Romaschin die gute Betei-
ligung und erklärte, dass 
die 10-Prozent-Hürde nur 
selten überschritten werde. 
Die Bürger vergaben Noten 
für den Ist-Zustand der Ge-
meinde und äußerten ihre 
Wünsche für die Zukunft. 
An den anschließenden Bür-
gerabenden wurden diese 
Ergebnisse vorgestellt und 
gemeinsam mit den Teilneh-
mern Schwerpunktbereiche 

für das Leitbild der Gemein-
de definiert. 
Daraus entwickelten das Be-
ratungsunternehmen und 
die Gemeinde ein Leitbild 
und stellten fest, dass die 
Gemeinde Drochtersen „ein 
attraktiver und moderner 
Wohnstandort mit vielfälti-
gen Kultur- und Freizeitan-
geboten unter Anwendung 
praktizierter Ökologie und 
der Berücksichtigung von 
Umwelt und Natur“ werden 
soll. 
Dieses Leitbild stützt sich auf 
drei Säulen. Um als Wohn-
ort attraktiv und modern zu 
sein, sind u. a. die Faktoren 
Schulen und Kindergärten, 
aber auch die Digitalisie-
rung, die Mobilität der Bür-
ger und die Versorgung mit 
Lebensmitteln, Ärzten und 
Gastronomie maßgeblich. 
Doch auch die Beseitigung 
von Leerstand, die Entwick-
lung der Wohngebiete und 
das Grundstücksangebot 
sind wichtige Aspekte. „Die 
Elbmarschen-Schule ist im 
ländlichen Raum etwas ganz 
Besonderes. Dieses Pflänz-
chen wächst und gedeiht“, 
machte Mike Eckhoff klar. 
Das Hauptziel dieser Säule 
ist: „Die Einwohnerzahl im 
Durchschnitt konstant erhal-
ten.“
Das Ziel der zweiten Säule 
lautet: „Die Anzahl der kul-
turellen Veranstaltungen 

pro Jahr um zwei Prozent er-
höhen.“ Erreicht werden soll 
das Ziel durch ein vielfältiges 
Kultur- und Freizeitangebot 
mit vielen Events und Ver-
anstaltungen wie dem Dra-
chen- oder dem Blütenfest. 
Doch auch die Kulturscheu-
ne, das Vereinsleben, der 
Fußball, Krautsand, die Dorf-
gemeinschafts- und Mehr-
generationshäuser, die Kir-
chen und das Schwimmbad 
und ganz besonders das Eh-
renamt stützen diese Säule. 
Besonders ambitioniert ist 
das Ziel der dritten Säule: 
„Klimaneutrale Kommune 
werden bis 2035.“ Erreicht 
werden soll das durch Sau-
berkeit, Müllvermeidung, 
einer ökologischen Nach-
haltigkeit, Umwelt- und 
Klimaschutz, eine nachhal-
tige Mobilität und energie-

sparende Haustechnik. Ma-
rina Romaschin machte klar, 
dass viel Aufwand und Bü-
rokratie auf die Gemeinde 
zukommen wird. Doch die 
Einstellung der Klimaschutz-
managerin sei ein erster und 
wichtiger Schritt. Und sie 
lobte: „Das ist ein tolles Ziel. 
Das passt zu Drochtersen.“ 
Damit das nun für die Ge-
meinde Drochtersen entwi-
ckelte Leitbild „nicht in der 
Schublade verschwindet“, 
werden entsprechende Pro-
dukte in den Haushalt der 
Gemeinde aufgenommen. 
Dort wird eine Art „Berichts-
heft“ geführt, in dem der 
Ist-Zustand, die Pläne und 
die umgesetzten Maßnah-
men aufgeführt und dem 
Finanzausschuss regelmäßig 
vorgestellt werden. su/Foto: 
Umland

Marina Romaschin und Mike Eckhoff stellten das neue Leit-
bild der Gemeinde Drochtersen vor. 
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Ein Blick auf sechs Jahre Bürgermeister Mike Eckhoff

In seiner Freizeit ist Bürgermeister Mike Eckhoff am liebsten 
mit seiner Familie unterwegs. 

Sechs Jahre ist es nun 
schon her, dass Mike 

Eckhoff die Wahl zum Bür-
germeister der Gemeinde 
Drochtersen gewann. Seit-
dem hat sich in seinem Le-
ben einiges geändert. Aus 
dem Fachbereichsleiter für 
Finanzen und Personal wur-
de der Repräsentant der 
Gemeinde Drochtersen, der 
von keiner offiziellen Veran-
staltung wegzudenken ist. 
„Ich wurde im März gewählt 
und am 1. Juli zum Bürger-
meister ernannt. Ich hatte 
also Zeit, um mich auf das 
neue Amt vorzubereiten“, 
erinnert sich Mike Eckhoff. 
Als der Umzug in das neue 
Büro anstand, war das aber 
doch ein besonderer Mo-
ment für den heute 44-Jäh-
rigen. Die ersten Tage als 
Bürgermeister flogen 2015 
nur so an dem Drochterser 
vorbei. Am ersten Tag sei er 
gar nicht im Rathaus, son-
dern auf einer Sitzung des 
Niedersächsischen Städ-
te- und Gemeindebunds 
gewesen. Am 2. Juli hätte 
ihn der Schornsteinfeger 
besucht, um ihm Glück zu 
wünschen. Erst am drit-
ten Tag ging es richtig los. 
Eine goldene Hochzeit, die 
Schulentlassungsfeier und 
der Besuch eines Zirkus-
projekts der Grundschule 
Drochtersen standen im Ka-
lender. „Abends bin ich mit 
meiner Tochter zum Natur-
freibad Krummendeich ge-
fahren, um dort zu zelten“, 
berichtet der Bürgermeister. 
Er erzählt, dass besonders 
das Repräsentieren der Ge-
meinde anfangs noch Neu-
land für ihn war. 
„Ich habe noch keinen 
Tag bereut“, erzählt der 
Drochterser, „es ging nicht 
immer alles leicht von der 
Hand. Doch das Miteinan-
der ist super. Man kennt sich 
und kann über alles reden.“ 
Zu den besonderen Projek-
ten, die Mike Eckhoff in den 
vergangenen sechs Jahren 
begleiten durfte, gehört die 

Eröffnung des Waldkinder-
gartens: „Es ist ein kleines, 
aber feines Projekt, das es 
so wohl kein zweites Mal in 
der Gemeinde geben wird.“ 
Auch die Eröffnung des 
zweiten Rewe-Marktes, die 
Städtebau-Sanierungs-Maß-
nahmen im Ortskern oder 
die erst kürzlich erfolgte Ein-
weihung des Dornbuscher 
Feuerwehrbootes begleite-
te er gerne. In Erinnerung 
bleiben wird ihm auch der 
in diesem Jahr erstmals digi-
tal durchgeführte Neujahrs-
empfang, der ihn auch zu 
Überlegungen führt, wie das 
Format in Zukunft aussehen 
könnte, um mehr Bürger zu 
erreichen. „Der Neujahrs-
empfang 2021 hat digital 
rund 3.000 Klicks erhalten“, 
erzählt der 44-Jährige. 
Da es keinen Gegenkan-
didaten gibt, wird am 12. 
September vermutlich fest-
stehen, dass Mike Eckhoff 
für weitere fünf Jahre Bür-
germeister der Gemeinde 
Drochtersen sein wird. Auf 
seiner To-do-Liste für die 
nächste Wahlperiode ste-
hen einige Projekte, die die 
Gemeinde zum Teil bereits 
angeschoben hat, die es 
aber noch umzusetzen gilt. 
Dazu gehören u. a. der Aus-

bau der Kindergartenkapa-
zitäten, die Digitalisierung 
der Schulen, die Versorgung 
der gesamten Gemeinde 
mit schnellem Internet, eine 
stabile Ärzteversorgung, 

der Neubau des Hallen-
bads oder die Sanierung der 
Straßen. Doch Mike Eckhoff 
blickt gerne auch noch wei-
ter in die Zukunft: „Ich stelle 
mir vor, dass es irgendwann 
einen autonom fahrenden 
Bürgerbus gibt, der regel-
mäßig durch die gesamte 
Gemeinde fährt.“ 
Wenn Mike Eckhoff nicht als 
Bürgermeister unterwegs 
ist, ist er als Ehemann und 
Vater von zwei Töchtern „im 
Einsatz“. „Ich verbringe mei-
ne Freizeit gerne mit meiner 
Familie. Wenn Sandra und 
ich mit den Kindern unter-
wegs sind, bekomme ich 
den Kopf frei“, erzählt er. 
Auch ein gutes Buch nimmt 
der Drochterser gerne in 
die Hand - am liebsten Kri-
mis. Oder er zieht sich seine 
Laufschuhe an und dreht 
eine Runde durch „seine Ge-
meinde“. su/Foto: Umland

Ab sofort suchen wir 
Auszubildende & Friseure (w/m/d)

Jetzt bewerben!

Tel.: 0 41 43 - 3 42
info@friseur-umland.de
www.friseur-umland.de

Friseur Umland 
Alter Hof 1
21706 Drochtersen

Umland Kollektion „details“
Sei einzigartig!
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www.bestattungen-meyer-stade.de 

Familie Peter Frank 
Bestattungen Meyer GmbH Telefon: 04146-209 
Obstmarschenweg 263  Fax: 04146-1609 
21683 Stade-Bützfleth  

info@tischlereimeyer-frank.de 

In normalen Zeiten hätten 
die Kameraden der Orts-

feuerwehr Dornbusch an 
dem dritten Wochenen-
de im Juni Schützenfest in 
Dornbusch gefeiert. Da aber 
auch in diesem Jahr keine 
Schützenfeste gefeiert wur-
den, konnte das Wochenen-
de genutzt werden, um bei 
herrlichstem Sommerwetter 
das neue Mehrzweckboot 
zu taufen. Josefine und Mila 
übernahmen diese Auf-
gabe auf der Krautsander 
Bootswerft Hatecke und ga-
ben dem neuen Boot der 
Dornbuscher Feuerwehr den 
Namen „Kehdingen“. 
Bis zu 15-mal rückt die Feuer-
wehr Dornbusch jedes Jahr 
zu Rettungseinsätze auf der 
Elbe aus, um in Seenot ge-
ratene Menschen zu retten, 
havarierte Schiffe zu sichern 
oder den Notarzt an Deck 
eines Schiffes zu bringen. 
Die Planungen für ein neu-
es Rettungsboot begannen, 
als das 1987 angeschaffte 
Boot vor fünf Jahren nach 

einem Motorschaden außer 
Betrieb genommen wurde. 
Der Landkreis als bisheriger 
Träger verneinte im Rahmen 
der Feuerwehrbedarfspla-
nung seine Zuständigkeit für 
die Anschaffung eines neuen 
Bootes. Im November 2020 
stand endgültig fest, dass die 
Gemeinde Drochtersen bis 
zur Gemeindegrenze für die 
Wasserrettung auf der Elbe 
und somit auch für die An-
schaffung des Bootes für die 
Ortswehr Dornbusch zustän-
dig ist. Nach einer europa-
weiten Ausschreibung erhielt 
die Krautsander Bootswerft 
Hatecke den Zuschlag für 
den Bau eines sogenannten 
Mehrzweckbootes (MZB). 
Dieses Boot ist im Vergleich 
zu den kleineren Rettungs-
booten (RTB 2) auch bei 
schlechten Witterungsbedin-
gungen elbetauglich. Auf der 
Werft entstanden bereits 
die ersten beiden Rettungs-
boote. Bürgermeister Mike 
Eckhoff beschrieb das neue 
Mehrzweckboot als ein vor 

Ort produziertes Aushänge-
schild. Erika Hatecke, Bürger-
meisterin der Samtgemeinde 
Nordkehdingen, freute sich, 
dass das Boot den Namen 
„Kehdingen“ erhielt, da so 
die Gemeinden wieder ein 
Stück zusammenwachsen. 
Das Mehrzweckboot wird 
auch im Nordkehdinger Be-
reich der Elbe zum Einsatz 
kommen. Die Feuerwehren 
Nordkehdingen verfügen 
zwar über ein Rettungsboot, 
das allerdings nur bei norma-
len Witterungsbedingungen 
zu Wasser gelassen wird.. 
Die Ortsfeuerwehr möch-
te sich auf diesem Weg bei 
den zahlreichen Sponsoren 
bedanken. Dank der Unter-

stützung der Airbus Opera-
tions GmbH - Werk Stade 
(Aktion Glückspfennig), des 
Lions Clubs Kehdingen, der 
Hustede Haustechnik GmbH 
& Co. KG., des Versiche-
rungskontors Krautsand und 
der Zimmerei Kim Hagenah 
konnte noch Zusatzaus-
rüstung für das Boot ange-
schafft werden. 
„Wir können zwar nicht die 
Welt retten. Wir freuen uns 
aber, dass wir wieder für 
mehr Sicherheit auf der Elbe 
sorgen können“, freuten sich 
Ortsbrandmeister Stefan 
Hüttges und sein Stellver-
treter Marco Hammann. su/
Fotos (2 + Titel): Umland

Rettungsboot „Kehdingen“ sticht in See

Josefine und Mila aus Dornbusch tauften das Mehrzweckboot 
der Ortsfeuerwehr Dornbusch auf den Namen „Kehdingen“.

Bürgermeister Mike Eckhoff (rechts) erhielt den obligatori-
schen Schlüssel für das Boot von Dr. Hannes Hatecke und gab 
diesen weiter an den ehemaligen Gemeindebrandmeister Pe-
ter Lühwink. Dieser überreichte den Schlüssel an Stefan Hütt-
ges und Marco Hammann von der Ortsfeuerwehr Dornbusch. 

TRIPMACKER-FAHJE
� k�a�v� L�d�a�sgärtn�

f: 0 41 43 / 12 21 m: 01 71 / 6 40 39 59 f: 0 41 43 / 99 94 13
e: info@galabau-tripmacker-fahje.de 
w: www.galabau-tripmacker-fahje.de
Tripmacker-Fahje . Nindorfer Straße 61 . 21706 Drochtersen 

Individuelle Gartengestaltung
Pflasterarbeiten .  Gartenpflege
Teichbau .  Natursteinarbeiten
Mauerbau . Grabgestaltung

Sichtschutz und Zaunanlagen
Baum- und Gehölzschnitt
Bagger- und Erdarbeiten
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Kai Seefried, Landrats-
kandidat im Landkreis 
Stade und Abgeordne-

ter des Niedersächsischen 
Landtages, lud in den ver-
gangenen Wochen fünf 
Mal zur „Zukunftswerkstatt 
Landkreis Stade“ ein. Er 
brachte Experten aus der 
Region mit externen Fach-
leuten und interessierten 
Bürgern, die sich online da-
zuschalten konnten, „an ei-
nen Tisch“, um gemeinsam 
Zukunftsperspektiven für 
den Landkreis zu erarbei-
ten. 

Die erste Zukunftswerkstatt 
beschäftigte sich mit dem 
Tourismus und Urlaub im 
Landkreis. Dr. Monika Rul-
le vom Tourismusverband 
Stade beschrieb, dass der 
Ausbau des Wandertouris-
mus ein aktuelles Thema 
sei. Sie, Philipp Rademann 
von der IHK Stade und auch 
Rigo Gooßen vom Elbstrand 

Resort, machten klar, dass 
die Digitalisierung schneller 
voranschreiten muss. Goo-
ßen erläuterte, dass nur so 
relativ schnell transportiert 
werden könne, was z. B. 
auf der Elbinsel Krautsand 
los sei. Wenn er von Sta-
de nach Krautsand fahre, 
werden seine Telefonate 
mindestens fünf Mal unter-
brochen, weil er durch ein 
Funkloch fahre.
Für die Kulturbranche stell-
ten Silvia Stolz vom Sta-
deum und Peter Kühn von 
der Seminarturnhalle fest, 
dass Kultur nicht nur bedeu-
tend für den Tourismus ist, 
sondern unabhängig davon 
einen hohen gesellschaftli-
chen Stellenwert hat. 

Wie gelingt es, Ortskerne 
lebendig zu halten und hat 
der stationäre Einzelhan-
del eine Chance gegen das 
Internet? Das waren we-
sentliche Fragen der zwei-

ten Zukunftswerkstatt zum 
Thema „Lebendige City & 
Orte - Die Zukunft des Ein-
zelhandels“ an der auch 
Wolfgang Hilbig als Vorsit-
zender des Gewerbevereins 
Drochtersen teilnahm. Ka-
thrin Wiellowicz von der 
IHK stellte ein neues In-
nenstadt-Sofortprogramm 
vor, um Ortskerne und In-
nenstädte attraktiver zu 
gestalten. Hier müssen 
Unternehmen, Immobilien-
eigentümer, Politik und Ver-
waltung, aber auch Kultur, 
Freizeit und Tourismus an 
einen Tisch geholt werden. 
Popup-Stores wähnte Klaus 
Mensing vom Planungsbü-
ro CONVENT als Chance bei 
Leerständen. Dass sich Ein-
zelhändler heute nicht allein 
im Laden vor Ort, sondern 
auch online präsentieren 
müssen, um zu bestehen, 
machte u. a. Bastian Renck 
von „Gelis Feinkost Bou-
tique“ aus Harsefeld klar. 

Auch Fabian Stackmann 
vom Buxtehuder Modehaus 
setzt zwischenzeitlich auf 
diese hybriden Lösungen. 
Über Kinderrechte und Bil-
dung insbesondere in der 
Krise diskutierte Kai Seefried 
in der dritten Zukunftswerk-
statt mit Experten. Prof. 
Dr. Gunda Voigts von der 
Hochschule für angewandte 
Wissenschaften in Hamburg 
machte deutlich, dass aus 
ihrer Sicht die Rechte der 
Kinder und Jugendlichen in 
der Krise komplett missach-
tet werden. Ihnen müssten 
mehr Freiräume gegeben 
werden, damit sie ihren Bei-
trag zur Krise leisten und 
mit den Vorgaben umgehen 
können. Die UN-Kinder-
rechte seien hier bis heute 
nicht angekommen, erklärte 
Johannes Schmidt vom Kin-
derschutzbund Niedersach-
sen. Kinderrechte müssen 
auf regionaler Ebene stär-
ker in den Blick genommen 

#wegenmorgen

Enak Ferlemann
Leistung.  Erfolg.  Vertrauen.
Für Sie in den Bundestag

Am 26. SeptemberCDU wählen

Zukunftswerkstätten mit vielen Themen aus und für die Region

   www.kai-seefried.de

Kai Seefried 
 Ihr Landratskandidat
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Mit großen Augen stehen die Kinder vor dem Aquarium 
und schauen dem bunten Treiben zu. Die neuen Be-

wohner erhielt der Deichkindergarten Dornbusch von André 
Weseloh von Weselohs Tierleben und Eike Weber von Ama-
zon-Aquatica aus Assel.
In dem knapp 200 Liter fassenden Lebensraum tummeln sich 
u. a. Guppies, Platys und Goldmollys. „Wir freuen uns sehr, 
den Kindern diese Möglichkeit bieten zu können“, erzählt die 
Kindergartenleiterin Sabine Rolla du Rosey. „Das Aquarium 
wurde sofort mit Begeisterung angenommen und dient nun 
der täglichen Betrachtung. Ganz aus dem Häuschen waren 
die Kinder, als die Guppies ihren ersten Nachwuchs hatten.“
Möglich gemacht werden konnte die Umsetzung des Aqua-
rienprojektes nur durch Unterstützung und privates Engage-
ment. „Wir hatten einen kleinen Betrag zusammengesam-
melt, wussten aber weder, ob dieser ausreichen würde und 
was wir alles beachten müssten“, so die Einrichtungsleiterin.   
Also fragte der Kindergarten bei André Weseloh nach. Da 
Aquaristik nicht sein Fachgebiet ist, wandte er sich an Eike 
Weber von Amazon-Aquatica aus Assel. „Eike war sofort an 
Bord und hat seine Hilfe zugesagt“, so Weseloh. Weitere Un-
terstützung kam von der Firma Zierfische Gottschalk aus Neu 
Wulmstorf.
Das Ergebnis ist ein harmonisches Gesellschaftsaquarium, 
das nun seit einigen Wochen stabil läuft.
„Wir freuen uns jeden Tag aufs Neue über den Anblick“, er-
klärt Sabine Rolla du Rosey, „wenn wir Fragen haben, können 
wir André oder Eike jederzeit anrufen und um Rat bitten.“  
bp/Foto: Weseloh

Krautsander Hafenstraße 15
21706 Drochtersen

Telefon: 0 41 43 - 999 30
E-Mail: info@lorenzen-metallbau.de

www.lorenzen-metallbau.de

Metallbau vom Fenstergitter bis hin zu Balkongeländern
Alles rund um das Thema Türen und Fenster

Terrassenüberdachungen für Ihr Haus
Treppen und Treppengeländer

Aluminium- & Metallbau 
seit über 95 Jahren

werden. Kinder- und Jugend-
beiräte auf kommunaler 
Ebene sollten ebenso einge-
führt werden wie ein Ratsbe-
auftragter für die Kinder und 
Jugendlichen. Für schnelle 
und einfache Beratungsan-
gebote auch im ländlichen 
Bereich appellierte Kerstin 
Meyer vom Diakonieverband 
Buxtehude-Stade. Der Weg 
der Digitalisierung an den 
Schulen und Berufsschulen 
müsse unbedingt weiterge-
gangen werden, machte die 
bildungspolitische Spreche-
rin Mareike Wulf klar. 

Zum Motto „Gesundheit - 
gut und sicher versorgt im 
Landkreis Stade“ fand die 
vierte Zukunftswerkstatt 
statt. Der niedersächsische 
Wirtschaftsminister Björn 
Thümler erläuterte, dass das 
Land zeitnah weitere Ausbil-
dungskapazitäten für Medi-
ziner schaffen will. Doch der 
Fachkräftemangel im Land-
kreis Stade bleibt eine der 
größten Herausforderungen. 
Das unterstrich auch Prof. 
Holger Schmidt von den Sta-
der Elbe-Kliniken. Als konkre-
te Idee nannte er, Medizin-
studenten aus Deutschland, 
die ihre Ausbildung im Aus-
land machen, in der Praxis-
phase wieder nach Deutsch-
land zurückzuholen und 
hier auszubilden. Wie diese 
Unterstützung kommunal 
aussehen kann, erläuterte 
Marc-André Burgdorf, Land-
rat des Landkreises Emsland. 
Dort wird bei den Abiturien-
ten für eine Ärzteausbildung 
geworben. Um die angehen-
den Ärzte an die Region zu 
binden, wurde gemeinsam 
mit der Kassenärztlichen 
Vereinigung und weiteren 
Partnern eine Gesellschaft 
gegründet, die Aus- und Wei-
terbildungsmaßnahmen or-
ganisiert, finanzielle Aspekte 
schafft und eine emotionale 
Bindung zur Region errei-
chen will. Dr. Stephan Brune, 
Vorsitzender der Kassenärzt-
lichen Vereinigung der Be-

zirksstelle Stade, sieht die 
Herausforderung darin, be-
reits heute erkennbare Ren-
teneintritte von Hausärzten 
in den Blick zu nehmen und 
mit Hilfe attraktiver Rahmen-
bedingungen Nachfolger zu 
finden.  

Die  fünfte und zunächst letz-
te Zukunftswerkstatt hatte 
das Thema „Wohnen, Leben 
und Arbeiten im Landkreis 
Stade“ zum Motto. Fragen, 
ob es noch bezahlbaren 
Wohnraum gibt oder warum 
die Preise in die Höhe ge-
hen, wurden erörtert. Axel 
Gedaschko, Präsident des 
Bundesverbandes deutscher 
Wohnungs- und Immobilien-
unternehmen, berichtete, 
dass mehr als die Hälfte der 
heute 14- bis 19-jährigen Be-
fragten in einer mittelgroßen 
Stadt oder deren Umgebung 
leben wollen, wenn sie 30 
Jahre alt sind. 88 Prozent der 
Stadtbewohner könnten sich 
heute ein Leben auf dem 
Land vorstellen. Die Preise 
für Neubauten haben sich 
in den vergangenen zehn 
Jahren verdoppelt, stellte 
Gedaschko fest. Und für ein 
Grundstück mit Haus mit 
einer Wohnfläche von 120 
Quadratmetern geben Bau-
herren im Landkreis Stade 
durchschnittlich 216.000 
Euro weniger aus als in 
Hamburg. Jan Mettenbrink, 
Vorsitzender des Makler-
fachausschusses IVD Nord 
geht davon aus, dass nach 
Fertigstellung des Elbtunnels 
die Immobilienpreise auch 
in Drochtersen noch weiter 
steigen werden. 
Ein Dilemma sei der soziale 
Wohnungsbau. So gäbe es 
allein in Stade 2.500 Interes-
sierte, berichtete Dr. Christi-
an Pape, Geschäftsführer der 
Wohnstätte Stade.
Wer sich die Zukunftswerk-
stätten in voller Länger an-
sehen möchte, findet diese 
auf https://kai-seefried.de/
zukunftswerkstaetten/. su

Ein Aquarium für die Kinder
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In Barnkrug wird seit 2017 etwas für den Klimaschutz getan

Im Dezember 2019 ist das 
Bundes-Klimaschutzgesetz 

in Kraft getreten. Es schreibt 
vor, dass Deutschland bis 
2030 die Treibhausgasemis-
sionen um mindestens 55 
Prozent im Vergleich zu 1990 
senkt. Gleichzeitig hat sich 
die Regierung zum Ziel ge-
setzt, bis 2050 treibhausgas-
neutral zu werden. Neben 
der zurzeit besonders für Au-
tofahrer und Ölheizungsbe-
sitzer ärgerlichen Einführung 
einer CO2-Bepreisung für 
fossile Heiz- und Kraftstoffe 
gibt es eine Vielzahl weiterer 
Klimaschutzmaßnahmen zur 
Senkung der Emissionen. 
Ein Vorreiter für sinkende 
Treibhausgaswerte ist in 
unserer Region die Enerparc 
AG Hamburg, die bereits 
2017 gemeinsam mit der 
Solarwind Projekt GmbH 
aus Hamburg in Barnkrug 
auf dem Gelände der ehe-
maligen Ziegelei (Elbklinker-
Werk) auf einer Fläche von 

11,4 Hektar 29.300 Solar-
module mit einer Leistung 
von 7.762 kWp in Betrieb 
nahm. Die Abkürzung kWp 
steht für Kilowatt-Peak, also 
die Kilowatt-Leistung, die in 
der Spitze und somit unter 
optimalsten Bedingungen 
erreicht werden kann. Aus-
gehend von einem Durch-
schnittsverbrauch von 3.500 
kWh für einen 3-Personen-
Haushalt können durch den 
Barnkruger Solarpark etwa 
2.200 Haushalte mit Strom 
versorgt werden.
Die Leistung der Barnkruger 
Solaranlage - eine nach dem 
EEG (Erneuerbare-Energien-
Gesetz) vergütete Anlage 
- wird komplett in das Netz 
eingespeist. Zwar trägt die 
Anlage nicht direkt zur Klima-
neutralität Drochtersens bei, 
weil die Gemeinde keinen 
Strom aus der Anlage be-
zieht - indirekt aber natürlich 
schon: Wenn jede Gemeinde 
durch ihre Zustimmung da-

für sorgt, dass im jeweiligen 
Gemeindegebiet CO2-freier 
Strom produziert wird (und 
dadurch fossiler Strom er-
setzt werden kann), gehen 
alle gemeinsam einen Schritt 
in Richtung Klimaneutralität. 
Die Gemeinden sind es, die 
im Rahmen ihrer Planungs-
hoheit letztlich Flächen für 
den Ausbau der erneuerba-
ren Energien zur Verfügung 
stellen können.
Für den Bau der Solaranlage 
auf dem Gelände der 2006 
geschlossenen Ziegelei in 
Barnkrug wurden seinerzeit 
umfangreiche Abriss- und 
Bodenvorbereitungsarbei-
ten durchgeführt, wobei das 
auf dem Grundstück ste-
hende denkmalgeschützte 
Bauernhaus erhalten blieb.  
Ferner gab es Ausgleichs-
pflanzungen vor Ort und da-
rüber hinaus ein Monitoring 
zu Kompensationsmaßnah-
men durch die NABU Stade. 
Hier wird insbesondere die 
Population der Fledermäuse 

beobachtet. Das Problem ist 
hier jedoch der vermutete 
Insektenmangel, der zu Nah-
rungsknappheit für Fleder-
mäuse und Vögel führt. Zwar 
sind im Bereich des Solar-
parks Fledermausbestände 
erwartet und entsprechende 
Habitate wie Fledermauskäs-
ten an den Gebäuden instal-
liert worden. Bis heute sind 
sie aber noch nicht besie-
delt. Weitere Maßnahmen 
für die Wiederherstellung 
einer intakten Biodiversität 
sind derzeit noch in der Dis-
kussion. 
Die Enerparc AG ist im Bun-
desverband Neue Energie-
wirtschaft tätig und beschäf-
tigt sich mit den Themen 
„Gute Planung“ und „Bio-
diversität in Solarparks“. In-
formationen und einen Film 
über „gute Solarparks“ gibt 
es auf https://www.bne-on-
line.de/de/news/detail/bne-
veroeffentlicht-infofilm-zu-
gute-solarparks/. su/Foto: 
Enerparc AG

Der Solarpark in Barnkrug mit 29.300 Solarmodulen

SCHLAFSCHUTZ
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Robi Schrenk zog für den Beruf von Bayern nach Hüll

Der Bayer Robi Schrenk fühlt sich in Hüll „sauwohl“.

Für seinen Traumjob zog 
Robi Schrenk vor vier Mo-

naten von Oberfranken in 
Bayern in den hohen Nor-
den nach Hüll und fühlt sich 
hier schon jetzt „sauwohl“. 
Der 32-Jährige fing im Ap-
ril beim DRK Kreisverband 
Stade als Notfallsanitäter in 
der DRK-Rettungswache in 
Drochtersen an. 
Der junge Mann mit indi-
schen Wurzeln wurde ad-
optiert und kam 1990 nach 
Deutschland, wo er mit 
seinen Adoptiveltern und 
seiner Adoptivschwester 
zunächst in Baden-Würt-
temberg lebte. Zehn Jahre 

später zog die Familie nach 
Bayern. Dort absolvierte 
Robi Schrenk eine Ausbil-
dung zum Koch, war aber 
nicht so richtig glücklich mit 
seiner Berufswahl. Der Zu-
fall wollte es, dass er seinen 
heutigen Traumjob fand. Ein 
Küchenkollege erlitt eine 
schwerwiegende Schnitt-
wunde an der Hand, die 
der Auszubildende, der als 
Führerscheininhaber bereits 
über Erste-Hilfe-Kenntnis-
se verfügte, versorgte. „Da 
wusste ich, was ich beruflich 
machen möchte“, erzählt 
Schrenk. Mit Hilfe seiner 
Mutter fand er die Mög-

lichkeit, zunächst als Ret-
tungssanitäter zu arbeiten. 
Er absolvierte sodann eine 
Ausbildung zum Rettungs-
assistenten und erlangte 
mit einer weiteren Fortbil-
dung zum Notfallsanitäter 
schließlich sogar die Befug-
nis, in lebensbedrohlichen 
Situationen weitergehende 
Maßnahmen, wie z. B. die 
Gabe lebenswichtiger Medi-
kamente, vorzunehmen.
Und wieder war es der Zufall, 
der den 32-Jährigen nach 
Hüll verschlug. „Ich habe auf 
Facebook die Stellenanzei-
ge des DRK gefunden. Die 
Bewerbung sollte ganz ein-
fach sein. Also habe ich mich 
dort an einem Donnerstag-
abend aus Jux und Dollerei 
mit wenigen Klicks als Not-
fallsanitäter beworben“, be-
richtet Robi Schrenk. Vier 
Tage später erhielt er einen 
Anruf aus Stade, ob er zum 
Probearbeiten „vorbeikom-
men“ möchte. Er kam vor-
bei, arbeitete drei Tage in 
der DRK-Rettungswache in 
Drochtersen und wusste an-
schließend: „Da will ich an-
fangen.“ Während der Not-
fallsanitäter in der Erlanger 
Rettungswache einer von 
200 Mitarbeitern war, findet 
er es in Drochtersen richtig 
familiär. „Außerdem darf ich 
hier mehr Verantwortung 
übernehmen“, erklärt Robi 
Schrenk.  
Vor seinem Umzug Mitte Ap-
ril kümmerte sich der Bayer 

nicht nur um eine Mietwoh-
nung, die er im ersten Stock 
des Dorfgemeinschaftshau-
ses in Hüll fand, sondern 
recherchierte, in welchem 
Verein er mit seinem Tenor-
horn musizieren kann. Er 
wurde bei den Kehdinger 
Blasmusikanten fündig. In 
Hüll angekommen, trat Robi 
Schrenk in die Ortsfeuer-
wehr und in den Schützen-
verein Hüll ein. Außerdem 
pflegt er die Nachbarschaft 
mit einem netten „Schnack“ 
und ab und zu mal einem 
Feierabendbier. „Ich will hier 
schnell neue Leute kennen 
lernen und dazugehören. 
Das geht am besten über die 
Vereine und die Leute vor 
Ort“, macht der Notfallsani-
täter klar. Auch mit der platt-
deutschen Sprache freundet 
sich Robi Schrenk langsam 
an: „Gerade die älteren 
Kehdinger schnacken gerne 
plattdeutsch. Und ich will sie 
verstehen können.“ 
Wenn die Zeit es zulässt oder 
Freunde aus Bayern Robi 
Schrenk besuchen, führt 
kein Weg an Krautsand vor-
bei mit seinem Strand, den 
leckeren Fischbrötchen und 
dem bayrischen Weizen, das 
er dort serviert bekommt. 
„Das ist schon ein Lieblings-
platz geworden“, erklärt der 
Hüller und stellt nach vier 
Monaten in Kehdingen fest: 
„Ich bin hier total angekom-
men.“ su/Foto: Umland

 G
A R T E N B A U

Werner Rast

Neu- und Umgestaltung,  auch mit Pflasterarbeiten
Bagger- und Erdarbeiten

Objektpflege und Winterdienst

Rosenstraße 2
21706 Drochtersen-Barnkrug

Telefon: 0 41 48 / 13 20
Handy: 01 71 / 2 74 97 91

Fax: 0 41 48 / 61 60 48
E-Mail: info@rast-gartenbau.de

www.rast-gartenbau.de
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Nathalie Schroeder aus 
Assel und Hannah Mus-

zynski aus Stade-Hagen sind 
schon aufgeregt. Am Sonn-
tag, 29. August, eröffnen 
sie ihr „ELByoga“-Studio in 
der Sietwender Straße 1 in 
Drochtersen.  
„Ich habe vor sieben Jahren 
zum ersten Mal Yoga ge-
macht“, erzählt die 34-jähri-
ge Neugründerin aus Assel 
und gibt zu, dass der Film 
„Eat, Pray, Love“ mit Julia 
Roberts ausschlaggebend 
für das neue Hobby war. Die 
verheiratete Mutter einer 
dreijährigen Tochter erklärt: 
„Danach war ich vom Yoga 
gefesselt.“ Hannah Mus-
zynski nahm aus Neugier 
vor sechs Jahren an einer 
Yoga-Stunde teil. „Es hat mir 
sofort gut gefallen“, erklärt 
die 28-jährige Meisterin für 
Bäderbetriebe im Freibad 
Bützfleth. Die Frauen lern-
ten sich beim Yoga kennen 
und merkten, dass sie beide 
dieselbe große Leidenschaft 
hierfür teilen.
„Wir wollten aber noch tiefer 
in die Materie eintauchen“, 
erzählt Nathalie Schroeder. 
Gemeinsam beschlossen sie, 
Yogalehrerinnen zu werden 
und nahmen an einer 200 
Stunden umfassenden Aus-
bildung in Stade teil, die sie 
im vergangenen Jahr erfolg-
reich beendeten. 
„Plötzlich war die Idee da“, 
beantwortet Hannah Mus-

zynski die Frage, warum sie 
sich letztlich als Yogalehre-
rinnen selbstständig machen 
wollten. Sie entdeckten die 
Immobilie in der Sietwender 
Straße 1 und wussten, dass 
es die perfekte Location für 
ihr Vorhaben ist. Sie unter-
schrieben den Pachtvertrag 
und fingen mit den Pla-
nungen an, wobei auch der 
Name „ELByoga“ plötzlich 
da war.  
„Wir wollen Yoga für alle an-
bieten und wirklich jeden 
abholen“, erzählt Hannah 
Muszynski und Nathalie 
Schroeder ergänzt: „Ich will 
das weitergeben, was mich 
glücklich macht“.  
Das ELByoga bietet offene 
Kurse an, die auch für An-
fänger geeignet sind. Es gibt 
das dynamische Vinyasa-Yo-
ga und Yinyoga - eine ruhi-
gere Yogavariante. Für Neu-
linge und Wiedereinsteiger 
wird es abgeschlossene An-
fängerkurse geben. Ergänzt 
wird das Angebot durch 
Schwangeren- sowie Mom & 
Baby-Rückbildungsyoga, das 
von Katrin Engelhardt durch-
geführt wird.  
Am Sonntag, 29. August 
um 14:00 Uhr startet das 
ELByoga-Studio mit einem 
lockeren Ankommen. Von 
14:15 bis 14:45 Uhr erfolgt 
eine gemeinsame erste Me-
ditation. Im Anschluss kön-
nen die Gäste die Inhabe-
rinnen und das Yogastudio 

bei Snacks und netten Ge-
sprächen kennenlernen. Der 
erste Kurs startet dann am 
Montag, 30. August. „Alle 
sind herzlich eingeladen, 
reinzuschnuppern und zu er-
fahren, warum Yoga unsere 
Leidenschaft ist“, freuen sich 
Hannah Muszynski und Na-

thalie Schroeder.   
Weitere Informationen zu 
den ELByoga-Angeboten 
und den Kursplan gibt es auf 
www.elbyoga.com oder per 
Mail (moin@elbyoga.com). 
su/Foto: Elbyoga

ELByoga startet am 29. August in der Sietwender Straße 

Hannah Muszynski (links) und Nathalie Schroeder eröffnen 
am kommenden Sonntag das ELByoga in der Sietwender 
Straße 1.
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Frischer Wind in „meiner Welt“

Auszubildende Meira 
Fromm aus Zeven er-

gänzt seit Kurzem das TUI 
TRAVELStar Meine Welt in 
Drochtersen. Sie ist 23 Jah-
re alt und wurde die ersten 
zwei Jahre in der Filiale in 
Apensen ausgebildet. Inha-
berin Christiane Miers freut 
sich: „Jetzt in ihrem dritten 
Ausbildungsjahr unterstützt 
Meira ganz hervorragend 
unser Drochterser Team. 
Sie gehört zu den Jahr-
gangsbesten in der Schule 
und hat sich bisher wacker 
durch die Corona-Zeit ge-
kämpft.“
Nach dem Abitur hat die 
Auszubildende sich zu-
nächst eine Auszeit gegönnt 
und Work and Travel in Aus-
tralien, Neuseeland und Bali 
praktiziert. Ihre persönli-
chen Reisehighlights waren 
das Schnorcheln im Great 
Barrier Reef, der Besuch des 
Hobbit Filmsets (Hobbiton) 
und das „Dolphin watching“ 

(Delfine beobachten) auf 
Bali. Auf der „my bucket 
list“ von Meira Fromm ste-
hen derzeit eine Reise nach 
Hawaii und die Malediven, 
ein USA-Roadtrip und eine 
Safari in Südafrika. Das ist 
auch der kleine Wermuts-
tropfen in der bisherigen 
Ausbildungszeit: Das Thema 
Fernreisen ist durch die Co-
rona-Pandemie leider viel 
zu kurz gekommen.  

Präsentationsbildschirme
Ein kleines Highlight für die 
Kunden des Drochterser 
Reisebüros sind die neuen 
Präsentationsbildschirme. 
Jetzt kann der Kunde aktiv 
an der Angebotserstellung 
teilhaben und sich die Ho-
telanlagen direkt ansehen. 
Auch aktuelle Einreisebe-
stimmungen und Formulare 
lassen sich so mit den Rei-
senden gut besprechen und 
darstellen. „Das kommt bei 
unseren Kunden total gut 

an“, so Inhaberin Christiane 
Miers. Derzeit ist einfach 
mehr Reisevorbereitung 

nötig und die Information 
das oberste Gebot. bp/Fo-
tos (2): TUI Drochtersen

Meira Fromm (Bild oben) verstärkt das TUI TRAVELStar-Team 
in Drochtersen. Inhaberin Christiane Miers (unten links) freut 
sich außerdem über die neuen Präsentationsbildschirme, mit 
denen die Kunden die Angebote sofort im Blick haben.

Auf Nummer sicher gehen!

Ihren Traumurlaub finden Sie bei uns im:

TUI TRAVELStar Reisebüro Meine Welt Drochtersen
Drochterser Straße 15 . 21706 Drochtersen
Tel. 0 41 43 - 91 16 62 . Fax 0 41 43 - 91 16 63
tts.dro@t-online.de
www.reisebuero-meinewelt.de
www.facebook.com/reisebueromeinewelt

Damit Sie im Urlaub am Strand Ihrer Träume  
landen, empfehlen wir Ihnen einen Zwischenstopp im  
TUI TRAVELStar Reisebüro. Wir bieten Ihnen alle  
namhaften Reiseveranstalter und Fluggesellschaften. 
Und zur umfassenden Beratung gehört auch ein Preisver-
gleichssystem. Ungemein beruhigend. 

Wir helfen. Wir handeln. Wir hören zu.
Familientradition seit über 125 Jahren.

www.queren-sohn.dewww.funck-bestattungen.de

Inhaber: H. Stelzer
Drochterser Str. 42 · 21706 Drochtersen 04143 9999424
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Der richtige Schutz für alles, was Ihnen wichtig ist

Janek Lünstedt ist neuer Vorsitzender der Blasmusikanten

Richtig gut versichert. Was 
auch immer Ihnen am 

Herzen liegt – die Kreisspar-
kasse Stade findet gemein-
sam mit Ihnen den Versiche-
rungsschutz, der am besten 
zu Ihrem Leben passt. 
Übervorsichtig und gut ver-
sichert. So stellt man sich 
den typischen Deutschen 
vor. Die Wahrheit sieht je-
doch anders aus, wie das 
Statistische Bundesamt her-
ausgefunden hat. Ein großer 
Teil der deutschen Haushal-
te ist demnach nicht ausrei-
chend gegen existenzielle 
Risiken abgesichert. Natür-
lich benötigen unterschied-
liche Haushalte unterschied-
lichen Versicherungsschutz. 
Die Krankenversicherung ist 
jedoch für jeden ein Muss. 
Autobesitzerinnen und -be-
sitzer benötigen zudem 
zwingend eine Kfz-Haft-
pflichtversicherung und 

Hundehalterinnen und Hun-
dehalter in Niedersachsen 
auch eine Hundehalterhaft-
pflichtversicherung.
Mit einem regelmäßigen 
Versicherungscheck stellen 
Sie sicher, dass Ihr Versiche-
rungsschutz zu Ihrer aktu-
ellen Lebenssituation passt 
– und können in einigen Fäl-
len zudem noch bares Geld 
sparen. Durch eine regel-
mäßige Überprüfung kön-
nen Sie herausfinden, ob Sie 
über- oder unterversichert 
sind und welche Verträge 
für Ihre aktuelle Lebenssi-
tuation noch sinnvoll sind. 
Nicht selten verändern sich 
nämlich die Bedingungen für 
Versicherungsverträge. Neh-
men Sie sich mindestens alle 
drei Jahre Zeit, ihren Versi-
cherungsschutz ausgiebig zu 
überprüfen.
Welche Vorteile ergeben 
sich daraus, wenn ich den 

Status meiner Absicherung 
regelmäßig update?
• Nicht mehr notwendige 
Versicherungen werden aus-
sortiert.
• Optimiertes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis, da neue 
Tarife oft mehr Leistung bie-
ten.
• Eine veränderte Lebenssi-
tuation ändert auch häufig 
den individuellen Versiche-
rungsbedarf.
Aktuell sollten Sie mit Lina 
Marx in der KSK-Filiale As-
sel überprüfen, ob für Sie 
der Schutzbaustein Ele-
mentarschäden der VGH als 
Ergänzung zu Ihrer Wohn-
gebäude- und Hausratver-
sicherung sinnvoll ist. Damit 
sind Sie vor den Auswirkun-
gen von Naturkatastrophen 
geschützt. Ein Versiche-
rungsschutz gegen extreme 
Naturereignisse besteht 
nicht automatisch.  

Sprechen Sie Frau Marx an 
und schützen Sie alles, was 
Ihnen wichtig ist. bp/Foto: 
KSK

Bei der Generalversamm-
lung der Kehdinger Blas-

musikanten im Juli, die auch 
in diesem Jahr Corona-be-
dingt in der Kulturscheune 
stattfand, standen turnus-
mäßig Vorstandswahlen an. 
Die Scheune war gut be-
sucht, denn es war keine 
Routineveranstaltung. Heino 
Baumgarten, seit sechs Jah-
ren 1. Vorsitzender und über 

30 Jahre im Vorstand der 
Blasmusikanten, kandidierte 
nicht erneut.
Er habe das Amt immer mit 
viel Freude ausgeführt, wür-
de jetzt aber gern mehr Zeit 
der Familie widmen, begrün-
dete Baumgarten seinen Ent-
schluss. Den Blasmusikanten 
bleibt er weiterhin als ak-
tives Mitglied an der Tuba 
erhalten. Mit „Standing Ova-

tion“ bedankten sich die Mit-
glieder beim scheidenden 
Vorsitzenden für sein großes 
Engagement für den Verein. 
Zum neuen 1. Vorsitzenden 
wurde Janek Lünstedt ge-
wählt. Er ist bereits seit 19 
Jahren im Vorstand aktiv und 
bekleidete seit 2015 das Amt 
des 2. Vorsitzenden. „Nach 
Helmut Willers, Hans Hinrich 
Karstens und Heino Baum-
garten nun den Verein leiten 
zu dürfen, ist für mich eine 
große Ehre und ich verspüre 
neben Freude auch den al-
lergrößten Respekt vor die-
ser Aufgabe“, so Lünstedt.
Neue 2. Vorsitzende wurde 

Ines Markull. Sie war bisher 
als stellvertretende musika-
lische Leitung aktiv. In seiner 
Position bestätigt wurde Kas-
senwart Stefan Funk.
Das langjährige Mitglied 
Hans-Theo Rathjens wurde 
einstimmig zum Ehrenmit-
glied ernannt. „Theo“ hat 
sich nicht nur musikalisch, 
sondern durch seinen un-
ermüdlichen Einsatz auch 
abseits der Bühne für den 
Verein besonders verdient 
gemacht. Eine weitere Eh-
rung erhielt Sabrina Tiede-
mann für ihre 25-jährige 
Mitgliedschaft. bp/Foto: 
Kehdinger Blasmusikanten

Für einen Versicherungs-
check oder alle Fragen rund 
um die Versicherungen steht 
Ihnen die Versicherungsex-
pertin Lina Marx in der Kreis-
sparkassen Filiale in Assel 
(Telefon 04141 109-441) zur 
Verfügung.

Heino Baumgarten (Mitte) übergab das Amt des Vorsit-
zenden der Kehdinger Blasmusikanten an Janek Lünstedt 
(rechts). Zweite Vorsitzende ist Ines Markull.

fashion & more GmbH
Drochtersen: Drochterser Straße 29

Stade: Holzstraße 28
Buxtehude: Zwischen den Brücken 3

Danke, liebe Kunden! Danke, liebe Kunden! 
Ihr seid die Besten!Ihr seid die Besten!
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Für alles, was
Ihnen wichtig ist.

Richtig gut versichert.
Was auch immer Ihnen am Herzen liegt – wir finden
gemeinsammit Ihnen den Versicherungsschutz, der
am besten zu Ihrem Leben passt. Vereinbaren Sie
jetzt einen Beratungstermin.
Mehr Infos auf ksk-stade.de/versicherungen

Weil’s ummehr als Geld geht.



*

*Senkung des Energieverlustes am Fenster bei
einem Wechsel von alten Holz/Kunststofffen-
stern der 80er Jahre (Uf=1,9, Ug=3,0) zu Fen-
stern aus GENEO-Profilen (Uf=0,86, Ug=0,5)
(Fenstergröße 123x148 cm)

Vereine und Institutionen in Kehdingen erhielten 6.600 Euro 

Gleich zweimal an einem 
Tag überbrachte die 

Bürgerstiftung der Kreis-
sparkasse Stade im Juli Gel-
der an insgesamt 13 Ver-
eine und Institutionen aus 
der Gemeinde Drochtersen 
und der Samtgemeinde 
Nordkehdingen. 
Die Bürgerstiftung wurde 
1998 mit einem Startka-
pital von damals 180.000 
Deutsche Mark gegründet. 
Heute beläuft sich das Ka-
pital auf rund 7,5 Millionen 
Euro. Mehr als 2.000 Pro-
jekte im Landkreis Stade 
wurden bislang aus dieser 
Stiftung unterstützt, viele 
davon in Drochtersen und 
Nordkehdingen. „Wir freuen 
uns immer, wenn Anträge 

gestellt werden, auch von 
Vereinen, die bislang noch 
kein Geld bekommen ha-
ben“, erklärte Marco Wal-
tersdorf, Filialleiter der KSK 
Drochtersen. In Beiratssit-
zungen wird über die Anträ-
ge entschieden. 

Drochtersen:
In diesem Jahr wurden in 
Drochtersen 3.237,97 Euro 
an folgende Vereine und In-
stitutionen verteilt: 
Schützenverein Hüll: 750 
Euro für die Anschaffung 
eines neuen Rasenmähers; 
Verein „Dorfstromer“: 500 
Euro für die Installation der 
E-Auto-Ladestation an der 
Kulturscheune; Angelver-
ein „Petri Heil“: 750 Euro 

für die Jugendarbeit; Sport-
verein Dornbusch: 500 Euro 
für Kleingeräte für das all-
gemeine Training und den 
Austausch von Lampen; 
Bürgerverein Assel: 737,97 
Euro für die Umstellung der 
Beleuchtung der Heimatstu-
be auf LED und die Planung 
eines Sommerfestes.

Nordkehdingen
In Nordkehdingen erhiel-
ten acht Vereine insgesamt 
3.309,36 Euro, die wie folgt 
verteilt wurden: 
Bücherei in Balje: 500 Euro 
für die Gestaltung der neu-
en Räume im Dorfgemein-
schaftshaus; Bücherei in 
Wischhafen: 500 Euro für 
die Einrichtung der neuen 

Räume im Bildungshaus; 
Trommler- und Pfeifercorps 
Freiburg/Elbe: 400 Euro für 
Noten und Notenständer; 
Chor Wischhafen von 1921: 
300 Euro für Notenmaterial 
und Notenständer; Turnver-
ein Wischhafen: 500 Euro 
für die Behebung eines Was-
serschadens in den Umklei-
dekabinen; Picknick-Team 
Oederquart: 300 Euro für 
den Kauf einer Schaukel 
für den Spielplatz am „Von 
Korffschen Weg“; Bildungs-
haus Wischhafen: 609,36 
Euro für ein Bewegungspro-
jekt für Kinder. Treckerclub 
Balje: 200 Euro für die Ge-
staltung des 10-jährigen Ju-
biläums. 
Weitere Informationen zur 
Bürgerstiftung erhalten Inte-
ressierte in den Filialen der 
Kreissparkasse Stade oder 
auf www.ksk-stade.de. su/
Fotos (2): Umland
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Radler und Skater waren wieder unterwegs

Nachdem der Radler- und 
Skatertag 2020 corona-

bedingt ausfallen musste, 
freuten sich die Organisato-
ren Mike Eckhoff und Dirk 
Ludewig, dass die traditio-
nelle Veranstaltung in die-
sem Jahr stattfinden durfte. 

Rund 350 Teilnehmer bega-
ben sich Anfang Juli auf die 
20 Kilometer lange Strecke, 
die sie von der Kulturscheune 
an den Kotterbachsee, von 
dort zum Ruthenstrom, nach 
Krautsand und wieder zu-
rück zur Kulturscheune führ-

te. Viele Institutionen wie 
der Angelverein Petri Heil, 
die Crew des Kümos Käpt‘n 
Klünder, der Verein für Dorf-
gemeinschaft Krautsand, die 
Stader Verkehrswacht, der 
Elbinselhof Krautsand oder 
der Kehdinger Appelhoff 

unterstützten die Aktion. Vor 
der Kulturscheune konnten 
die Teilnehmer auf dem „fair 
geht vor“-Bücherflohmarkt 
stöbern und bei der Musik 
der „DJs von der Elbe“ die 
Tombola abwarten. su/Fo-
tos: Umland

Bild oben: Rund 350 Teilnehmer des Radler- und Skatertags freuten sich, dass nach der „Coronapause“ endlich wieder eine 
Veranstaltung stattfinden durfte. 
Bild links: Aus Hüll kamen Alexander Sittig (hinten links) mit Tochter Lene (vorne rechts) sowie Ines Freyer mit Magnus (vorne 
links) und Aisha, um sich gemeinsam auf die Rundtour zu begeben.
Bild Mitte: Paula (v. l.), Fritz, Henry, Kalle, Ida und Lene verkauften vor dem Dorfgemeinschaftshaus Krautsand Waffeln und 
Bratwurst an die hungrigen Radler und Skater. 
Bild rechts:  Petra Drescher aus Dornbusch ist trotz ihrer 73 Jahre noch regelmäßig mit dem Rad unterwegs und nimmt schon 
seit vielen Jahren am Radler- und Skatertag teil. 

Fachbetrieb für Heizöllagerstätten
Heizöltank • Reinigung • Überprüfung • Wartung 

• Montage und Demontage • Stilllegung von
Heizölbehälteranlagen • Druckproben und Laminierarbeiten

Fachbetrieb nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

Industrie-Service Stade GmbH
Werkstraße 15  •  21706 Drochtersen

Telefon: 04143 1283  •  Fax: 04143 7018
E-Mail: info@iss.de  •  Internet: www.iss.de

Schü� güter und Erdarbeiten 
aus einer Hand -- seit 1969

www.abbenseth-drochtersen.de

21706 Drochtersen, Nindorfer Deichfeld 7
Te.: 0 41 43 - 66 24

E-Mail: buero@abbenseth-drochtersen.de
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Sommersport und Ferienspaß in Drochtersen

Unter dem Motto 
„Sommersport auf der 

Insel“ präsentierten die  
Sportvereine TVG Germania 
Drochtersen, VTV Assel und 
SV Dornbusch in Kooperati-
on mit dem Elbstrand Resort 
viele besondere Sportange-
bote. Bis zu den Sommerfe-

rien konnten die großen und 
kleinen Teilnehmer an vielen 
Aktionen wie die Strand-
Olympiade, Zumba, Beach-
volleyball oder Nordic Wal-
king teilnehmen. 
Dank des Engagements von 
Dirk Ludewig, der Gemeinde 
und vielen Vereinen, Ver-

bänden und Privatpersonen 
gab es auch in diesem Jahr 
die Aktion Ferienspaß mit 
einem bunten und abwechs-
lungsreichen Programm. 
Bis zum Ende der Sommer-
ferien warten noch einige 
Highlights auf die Kinder. 
Das Programm und Anmel-

dungsmöglichkeiten gibt 
es auf https://drochtersen.
feripro.de/programm/3/an-
meldung/veranstaltungen 
Fotos: (6 + Titelseite: Dirk 
Ludewig)

Sanitär Heizung Klima
Solaranlagen Baderneuerungen

www.rainervonbargen.de – E-Mail: vonbargen.ek@t-online.de

Rainer von Bargen e.k.
Drochterser Str. 32 – 21706 Drochtersen

Tel: 0 41 43 / 4 03 – Fax: 0 41 43 / 12 08

Meisterbetrieb seit 1954
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Ute und Jürgen Wilke
aus Assel, 50 Jahre

Inge und Uwe Eylmann
aus Dornbusch, 60 Jahre

Selma und Heinrich Sobolewski
aus Assel, 60 Jahre

Margaretha und Horst Steffens
aus Assel, 60 Jahre

Erika und Harald von Rönn
aus Drochtersen, 50 Jahre

Johanna und Siegfried Popel
aus Asselermoor, 65 Jahre

Der A gratuliert den Jubilaren:

Fotos: Umland (6), privat (3)

Katharina und Viktor Keberlein
aus Drochtersen, 50 Jahre

Sabine und Kurt Kunkel
aus Dornbusch, 50 Jahre

Marita und Werner Haack
aus Drochtersen, 50 Jahre



Sein Vater riet ihm, nach 
der Schule die Beamten-

laufbahn einzuschlagen. 
Diesem Rat ist Maik Engel-
brecht aus Assel gefolgt und 
wurde Polizist - viele Jahre 
in Stade und seit 2007 in der 
Polizeistation Drochtersen. 
Am 1. Februar übernahm 
der 55-Jährige die Dienst-
stellenleitung in Drochtersen 
und trat damit die Nachfolge 

von Gerd Oltmann an, der im 
vergangenen Jahr in den Ru-
hestand ging. 
Die Vielfalt des Berufs und 
die Bürgernähe sind die 
wichtigsten Gründe, warum 
Maik Engelbrecht seinen Be-
ruf nach wie vor gerne aus-
übt. Mit der Übernahme der 
Dienststellenleitung werden 
die Außeneinsätze zwar we-
niger und die Schreibtisch-

arbeit wird mehr. Den für ihn 
so wichtigen Kontakt zum 
Bürger will der Asseler aber 
weiterhin suchen und freut 
sich auf seine neue Heraus-
forderung. Und wenn er sei-
ne Freizeit nicht mit der Fa-
milie verbringt oder Fußball 
spielt, trifft sich der Dienst-
stellenleiter mit seinen Kol-
legen zum Laufen. Außer-
dem freut sich der D/A-Fan 
immer, wenn er als Polizeibe-
amter die Spiele der Fußball-
mannschaft in Drochtersen 
begleiten darf.
Das Amt des Stellvertreters, 
das Maik Engelbrecht seit 
2013 bekleidete, übergab 
er an Nils Stüven. Auch der 
42-Jährige ist kein neues Ge-
sicht in Drochtersen. „Nach 
dem Abitur habe ich einen 
Beruf gesucht, den ich hei-
matnah ausüben kann“, er-
zählt der Himmelpfortener. 
Da kam die Ausbildungsan-
zeige der Polizei mit der Wer-
bung „regional eingestellt“ 
zu werden, genau richtig.
Nach der Ausbildung ging 

Stüven zunächst für einein-
halb Jahre nach Cuxhaven 
und versah danach Strei-
fendienst in Stade, bevor 
er 2009 nach Drochtersen 
wechselte. Neben der all-
täglich anfallenden Arbeit 
auf einer Polizeistation hat 
er auch schon einige Male 
an Ermittlungen gegen die 
organisierte Kriminalität teil-
genommen.
Seine Freizeit genießt Nils 
Stüven am liebsten mit sei-
ner Familie und im Garten 
oder er hilft der Verwandt-
schaft in der Landwirtschaft. 
Außerdem gehört er der 
Freiwilligen Feuerwehr Him-
melpforten an.
Dienststellenleiter Maik 
Engelbrecht und sein Stell-
vertreter Nils Stüven haben 
eine Bitte an die Bürger: „Ha-
ben Sie keine Angst, sich bei 
uns zu melden, wenn Ihnen 
irgendetwas Verdächtiges 
auffällt. Nur so können wir 
mögliche Verbrechen schnell 
aufklären.“ su/Foto: Umland

Maik Engelbrecht ist der neue Dienststellenleiter 

Maik Engelbrecht (rechts) ist der neue Leiter der Polizei-
dienststelle in Drochtersen. Sein Stellvertreter ist Nils Stüven.

Der Kehdinger Weg   gut vorgesorgt!

VERSICHERUNGSKONTOR KRAUTSAND GmbH | Sietwender Straße 30 | 21706 Drochtersen  

Telefon 04143 912500 | Fax 04143 5560 | kontakt@vk-krautsand.de | www.vk-krautsand.de

Ihr unabhängiger Versicherungsspezialist
Wir hoffen alle, nie zu einem Pflegefall zu werden – doch je älter wir werden, desto größer 
ist auch die Wahrscheinlichkeit! Je früher Sie eine Pflegezusatzversicherung abschließen, 
desto geringer die Kosten. Wir kennen uns aus und finden aus den Angeboten der 
Pflegeversicherer das passende Produkt für Ihre Ansprüche. 
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Lars Keitsch aus Assel fungiert nunmehr als Prokurist der Ost-
friesischen Volksbank.

Volksbank erteilt Lars Keitsch Prokura

Bereits seit November 
2020 leitet Lars Keitsch 

als Bereichsleiter das Fir-
menkundengeschäft der 
Volksbank Kehdingen. Nach 
dem Beschluss des Aufsichts-
rates vom 26. April fungiert 
er nunmehr auch als Proku-
rist der Ostfriesische Volks-
bank eG, zu der die Volks-

bank Kehdingen seit 2014 
gehört. „Wir freuen uns sehr 
auf die weitere erfolgreiche 
Zusammenarbeit“, erklärte 
Vorstandsvorsitzender Hol-
ger Franz. 
Lars Keitsch ist seit mehr 
als 20 Jahren bei der Volks-
bank Kehdingen tätig. Seine 
berufliche Laufbahn in der 

Bank begann er 1995 mit 
einer Ausbildung zum Bank-
kaufmann. In den darauf-
folgenden Jahren übernahm 
er nicht nur die Beratung 
von Privatkunden und die 
Vermögensbetreuung, son-
dern sammelte auch ers-
te Führungserfahrungen. 
2015 wechselte der gebür-
tige Kehdinger schließlich in 
den Firmenkundenbereich. 
Gleichzeitig erweiterte er 
seine Qualifikationen u. 

a. mit einer berufsbeglei-
tenden Fortbildung zum 
Bankbetriebswirt mit dem 
Schwerpunkt Management. 
Der Lebensmittelpunkt des 
48-Jährigen befindet sich ge-
meinsam mit seiner Ehefrau 
und seinen drei Töchtern in 
Drochtersen-Assel. Privat ge-
nießt er nicht nur das Famili-
enleben, sondern begeistert 
sich als aktives Mitglied des 
SV Drochtersen-Assel auch 
für den Fußball. bp/Foto: VB

Gemeinsam sind wir stark.

Jetzt Mitglied werden!

vb-kehdingen.de

Die Förderung unserer Mitglieder und die Stärkung unserer 
Region sind die Grundprinzipien unseres genossenschaftlichen 
Geschäftsmodells – genauso wie unser Engagement vor Ort. 
Werden auch Sie Mitglied einer starken Gemeinschaft! 

Jork

Osterjork 37

21635 Jork

Tel.: 04162 9155-0

info@goossen-heuermann.de   www.goossen-heuermann.de

Drochtersen

Sietwender Straße 3

21706 Drochtersen

Tel.: 04143 9165-0

Stade (Sitz)

An der Werft 1

21680 Stade

Tel.: 04141 9540-0
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Für 183 Schüler endete die Schulzeit an der Elbmarschen-Schule

Die Schüler der 9H1 wurden in der Mensa der Elbmarschen-
Schule verabschiedet. Parallel fand die Entlassfeier in der Fest-
halle statt. 

Auch in diesem Jahr fand 
der Schulabschluss an 

der Elbmarschen-Schu-
le nicht wie gewohnt statt. 
Doch während die Schüler 
2020 ohne Begleitung in die 
Schule kommen mussten, 
um ihr Abschlusszeugnis 
und die Abschiedsworte ent-
gegenzunehmen, durften 
in diesem Jahr die Eltern an 
der Entlassfeier teilnehmen. 
Für die Abiturienten gab so-
gar einen coronakonformen 
Abiball. 
Das vergangene Jahr, in dem 
die Schüler zeitweise von zu 
Hause lernen mussten, ließ 
auch Ingo Schlüter, stellver-
tretender Gesamtschuldi-
rektor, noch einmal Revue 
passieren. Doch nicht das 
Lernen, sondern die Isola-
tion sei für viele zum Haupt-
problem während der Pan-
demie geworden, erklärte 
er, stellte dann aber fest: 
„Der Schluss gehört Euch!“. 
Und Bürgermeister Mike 

Eckhoff gab den Schüler mit 
auf den Weg: „Freuen Sie 
sich auf das, was kommt.“ 
155 Schüler erhielten in 
diesem Jahr ihren Förder-, 
Haupt- oder Realschulab-
schluss. Von den 37 Real-
schülern, die den Erweiter-

ten Sekundarabschluss I der 
Realschule erreichten, blei-
ben 20 an der Elbmarschen-
Schule und wechseln in die 
gymnasiale Oberstufe. Für 
ihre beeindruckende per-
sönliche Entwicklung erhielt 
Rohulla Haidari (9H3) eine 

Auszeichnung der Schule. 
Pia Buhbe (9H1) wurde für 
ihr langjähriges Engagement 
bei den Streitschlichtern 
ausgezeichnet. Die besten 
Zeugnisse hielten Lara Wer-
ner und Sarah Aytar (9HS), 
Maximilian Bludau und Luca 
Schoof (10HS) sowie Vanes-
sa Münster und Johanna Dü-
selder (10RS) in den Händen. 
Nachdem es im vergange-
nen Jahr eine „Abiturpause“ 
an der Elbmarschen-Schu-
le gab (bedingt durch den 
Wechsel des Landes Nie-
dersachsen auf das Abitur 
nach 13 Jahren), erhielten 
in diesem Jahr 26 Schüler ihr 
Abitur. Zwei Schüler erreich-
ten die Fachhochschulreife. 
Tjelle Tribbe (Note 1,3) und 
Stig Hartig (1,6) verließen 
die Schule als Jahrgangsbes-
te. Abiturientin Anna Rieck-
mann wurde für ihr lang-
jähriges Engagement in der 
Schülervertretung geehrt. 
su/Foto: Umland

Babysitten bringt Spaß und 
ist gleichzeitig eine Mög-

lichkeit, das Taschengeld 
aufzubessern. Aber wie be-
ruhige und versorge ich ein 
Kleinkind? Was kann ich mit 
ihm spielen? Um auf diese 
Aufgaben gut vorbereitet 
zu sein, bietet das Familien-
servicebüro einen Tageskurs 
für Jugendliche im Alter von 
13 bis 16 Jahren an. Der kos-
tenfreie Kurs für Babysitter 
findet am Samstag, 6. No-
vember, von 10:00 bis 17:00 
Uhr im Kehdinger Bürger-
haus, Sietwender Straße 11, 
Drochtersen, statt. Dozentin 
ist Hebamme Bettina Pütt-
ker. Die Teilnehmer bringen 

bitte Schreibutensilien mit. 
Der Kurs für Babysitter wird 
gefördert durch die Gemein-
de Drochtersen, die Samtge-
meinde Nordkehdingen und 
das Niedersächsische Minis-
terium für Soziales, Gesund-
heit und Gleichstellung. Die 
Teilnehmer erhalten nach 
der Teilnahme ein Zertifikat 
und werden – wenn sie es 
möchten – in die Vermitt-
lungskartei des Familienser-
vicebüros aufgenommen. 
Weitere Informationen er-
teilt das Familienservice-
büro Drochtersen, Daniela 
Sawitzki, Tel: 0151 517 330 
45, Mail: sawitzki@fabi-sta-
de.de. bp

1.8.2022

Kurs für Babysitter

· Pflasterarbeiten in Gartenanlagen
· Gartengestaltung
· Garten- und Objektpflege

Bützflether Ziegelparkett GmbH · Manfred Staats
Werkstraße 7 · 21706 Drochtersen · Tel. 0 41 43 / 12 23 · www.bzp-staats.de

· Erd- und Baggerarbeiten
· Winterdienst
· Baustoffe

39_nordk_staats.indd   1 08.01.2010   10:05:00 Uhr
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Johanna Wellbrock arbeitet dort, wo andere Urlaub machen

Wenn Johanna Well-
brock Feierabend 

hat, braucht sie nur wenige 
Schritte gehen, um sich am 
Strand zu erholen. Sie befin-
det sich im zweiten Semester 
des dualen Studiums Hotel- 
und Tourismusmanagement. 
Der praktische Teil des Stu-
diums findet im Elbstrand 
Resort Krautsand statt.
„Ich komme aus Drochtersen, 
wohne jetzt aber in Stade“, 
erzählt die 23-Jährige. Nach 
der Schule hat sie zunächst 
eine Ausbildung zur Groß- 
und Außenhandelskauffrau 
gemacht. „Doch ich wollte 
gerne noch studieren“, er-
zählt die Staderin. Und so 
drückte sie nach der Ausbil-
dung erneut die Schulbank 
und jobbte nebenbei an der 
Rezeption des Elbstrand Re-
sorts. Mit dem Abitur in der 
Tasche wurde sie von Rezep-
tionsleiter Frederick Dahlke 

im vergangenen Jahr gefragt, 
ob sie nicht ein duales Stu-
dium zur Hotel- und Touris-
musmanagerin beginnen 
möchte. Da ihr die Arbeit an 
der Rezeption sehr viel Spaß 
machte, sagte sie zu. 
Während des dreijährigen 
Studiums ist Johanna Well-
brock eigentlich an zwei 
Tagen in der Woche an der 
Internationalen Berufs-
akademie in Hamburg, um 
die theoretischen Bereiche 
Marketing, Volkswirtschafts-
lehre, Controlling bis hin zu 
Finanzierung, Wirtschafts-
mathematik und Recht zu 
erlernen. Doch aufgrund der 
Pandemie fanden die ersten 
zwei Semester online statt. 
Die Studentin hofft, dass das 
dritte Semester endlich an 
der Akademie stattfinden 
kann. 
An drei Tagen in der Wo-
che erlernt sie daneben die 

Praxis im Elbstrand-Resort. 
„Ich durchlaufe hier alle Be-
reiche“, erzählt die Staderin. 
Sie wird also nicht nur an der 
Rezeption arbeiten, sondern 
auch den Restaurantbe-
trieb und das Housekeeping 
durchlaufen. 
„Ich bin froh, dass ich mich 
für das duale Studium ent-
schieden habe“, erklärt Jo-
hanna Wellbrock. Und das 
nicht nur, weil sie trotz des 
Studiums ein regelmäßiges 
Einkommen hat, sondern 
auch, weil sie die Vielfalt des 
Berufes mag und gerne im 
Elbstrand Resort arbeitet. 
Auf die Frage, welche Vor-
aussetzungen neben dem 
Abitur für ein duales Stu-
dium Hotel- und Tourismus-
management erforderlich 
sind, erklärt die 23-Jährige, 
dass die Bewerber offen sein 
und keine Angst vor dem 
Kontakt mit den Gästen ha-
ben sollten. Außerdem ist 
Einsatzbereitschaft wich-

tig. „Wir müssen schließ-
lich auch am Wochenende 
arbeiten und dann ist hier 
immer besonders viel los. Da 
muss man die Ruhe bewah-
ren können“, erzählt sie. Jo-
hanna Wellbrock wird nach 
dem Studium im Elbstrand 
Resort im Front-/Back-Of-
fice eingesetzt und somit 
den Check-In und Check-Out 
übernehmen, in der Reser-
vierungsannahme tätig sein, 
das Back-Office bei der täg-
lichen Büroarbeit unterstüt-
zen und als Ansprechpartner 
für die Gäste fungieren.
Wer Lust auf ein duales Stu-
dium Hotel- und Tourismus-
management hat und den 
praktischen Teil dort absol-
vieren möchte, wo andere 
Urlaub machen, kann sich 
im Elbstrand Resort melden. 
Ansprechpartner ist Frede-
rick Dahlke, Telefon: 04143 - 
9120 600, E-Mail: f.dahlke@
elbstrand-resort.de. su/Foto: 
Umland

Den praktischen Teil des dualen Studiums Hotel- und Touris-
musmanagement absolviert Johanna Wellbrock im Elbstrand 
Resort auf Krautsand.

Solltest auch du Interesse an einer Mitarbeit im  
Elbstrand Resort Krautsand haben, dann informiere dich 
direkt unter folgendem Link über die offenen Stellen: 
https://www.elbstrand-resort.de/jobs/

Elbstraße 1, 21706 Drochtersen 
Tel.: 0 41 43 - 9 12 06 00 - E-Mail: hotel@elbstrand-resort.de

Gerne kannnst du hierfür auch ganz einfach den 
nebenstehenden QR-Code scannen.

Geh‘ deinen Weg mit uns!Geh‘ deinen Weg mit uns!
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70 Jahre Spielmannszug im Schützenverein Drochtersen

Vor genau 70 Jahren 
kam beim Drochterser 

Schützenfest die Idee, einen 
Spielmannszug zu gründen. 
Es wurden 25 Männer an-
geworben und es mussten 
Instrumente angeschafft 
werden, was in der damali-
gen Zeit nicht einfach war. 
Die Männer übten fleißig - 
nach Punkten, Zahlen, Stri-
chen und Gehör, in Gruppen 
zu Hause, in Scheunen, im 
Stand und im Marsch, so 
dass der erste Auftritt am 
Himmelfahrtstag 1952 auf 
Krautsand stattfand. Schon 
im Juli begleitete der Spiel-
mannzug erstmals das Schüt-
zenfest in Drochtersen. 
Nachdem einige Spieler zu 
den 1964 neu gegründeten 
Kehdinger Blasmusikan-
ten wechselten, war es an 
der Zeit, die ersten Frauen 
in den Spielmannszug auf-
zunehmen. Heute sind die 
Frauen in der Überzahl. Zwei 
Jahre später gründete Hel-
mut Willers den Jugendspiel-
mannszug Drochtersen, der 
allerdings aufgrund fehlen-
den Nachwuchses vor zwei 
Jahren mit dem Spielmanns-
zug zusammengelegt wer-
den musste, um beide Züge 
zu erhalten. 2020 wurde der 
Jugendspielmannszug leider 
endgültig aufgelöst.
Der Spielmannszug hat ne-
ben wechselnden Auftrit-
ten viel feste Schützenfeste. 
Das Repertoire reicht von 
Marsch, Polka und Walzer bis 

hin zur moder-
nen und klas-
sischen Musik. 
Das, was der 
Spielmannszug 
in den letzten 
20 Jahren er-
reicht hat, war 
und ist nur 
möglich, weil 
gute Ausbil-
der vorhanden 
sind. Immer 
wieder nehmen 
Spieler an Lehr-
gängen teil, um 
ihr Wissen zu 
erweitern und im Verein ein-
zusetzen. 
Von Beginn an nahm der 
Spielmannszug an Wettbe-
werben teil. So belegte er 
1953 den zweiten Platz des 
Niederelbischen Musik- und 
Spielmannszugwettbewerbs, 
1997 den zweiten Platz und 
1999 den 5. Platz bei den 
Bezirksmusikfesten in Twist-
ringen. Die größten Erfolge 
feierte jedoch der Jugend-
spielmannszug, der im Jah-
re 2008 Bezirksmeister und 
2009 Landesmeister des Nie-
dersächsischen Musikver-
bandes wurde. 
Der Spielmannszug Droch-
tersen ist immer auf der Su-
che nach neuen Musikern. 
Wer mitmachen möchte, 
kann sich melden oder be-
sucht den Spielmannszug 
während der Probe in den 
Vereinsräumen im Herbert-
Giese-Haus in Drochtersen. 

Grundsätzlich probt der 
Spielmannszug jeden Don-
nerstag von 19:30 bis 21:00 
Uhr, wobei jedoch die je-
weils gültigen Coronaregeln 
zu beachten sind. 
Gerne hätte der Spielmanns-
zug Drochtersen sein 70-jäh-
riges Jubiläum mit einem 
Konzert in der Festhalle 
Drochtersen gefeiert. Da 
das aufgrund der aktuellen 
Situation musikalisch nicht 

umsetzbar ist, planen die 
Musiker nun für Samstag, 6. 
November einen Laternen-
umzug mit einem anschlie-
ßenden Lichterfest in der 
Kulturscheune. Es wird Über-
raschungen insbesondere 
für die kleinen Gäste geben. 
Nähere Informationen hier-
zu gibt es zu gegebener Zeit 
auf www.spielmannszug-
drochtersen.de. su/Foto: 
SMZ Drochtersen

- Was sonst...-

Rolf Suhr

finde uns auch auf
- Instagram und Facebook -

Seit 1976 tritt der Spielmannszug in seiner bekannten blauen Uniform auf.

27.02.19 – 11.31 Uhr
awü 11-19 KK

BESTATTUNGSVORSORGEVERTRAG – Ich kann so viel entscheiden

Zimmerei + 
Bautischlerei

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)
BESTATTUNGSVORSORGEVERTRAG – Ich kann so viel entscheiden

Zimmerei + 
Bautischlerei

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor) 
Tel. 0 47 40 - 71 42 · Fax 0 47 70 - 3 31
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Die Drochterser Sportvereine und Corona

Die Aktivitäten vieler Ver-
eine lagen in den vergan-

genen Wochen und Mona-
ten brach. 

TTC Drochtersen
So traf Corona auch den TTC 
Drochtersen.  „Der Tisch-
tennis Club Drochtersen ist 
ein Verein für Jedermann. 
Er ist sehr kinder- und fami-
lienfreundlich“, erklärt Frank 
Nickel. Jetzt, wo wieder Trai-
ning in der Halle erlaubt ist, 
starten alle voll durch. Der 
Verein hat ein sicheres Hy-
gienekonzept, sodass jetzt 

wieder montags und freitags 
um 17:00 Uhr und mittwochs 
um 17:30 Uhr in der Kleinen 
Turnhalle in Drochtersen trai-
niert werden darf. Durch die 
Pandemie fehlte im letzten 
Jahr der Nachwuchs, da die 
Minimeisterschaft, die sonst 
in Zusammenarbeit mit der 
Grundschule Drochtersen 
stattgefunden haben, ausfal-
len musste. Um dem Nach-
wuchsproblem entgegenzu-
wirken, sollen im Januar die 
Minimeisterschaften wieder 
stattfinden. Zurzeit sind im 
Jugendbereich drei Mann-
schaften auf Bezirksebene 
gemeldet. Damit ist der TTC 
der einzige Verein im gesam-
ten Landkreis Stade, der auf 
diesem Niveau spielt. In zwei 
Jahren feiert der Verein sein 
75-jähriges Jubiläum. Ehren-

amtliche Helfer und aktive 
Spieler sind immer gerne ge-
sehen und können sich bei 
Torsten Reher, Telefon: 0170 
5553874 melden. Der Ver-
ein hat auch einen Jugend-
förderverein, der sich für die 
Finanzierung besonderer Ak-
tionen und Spielmaterialien 
kümmert. 
(Foto Titelseite: Die ersten 
Damen des TTC Drochtersen: 
Fenja Jacques (v. l.), Ivette 
Robertus, Marieke Eilers, 
Fabienne Nickel, Franziska 
Nickel, Thorsten Reher)

Reit- und Fahrverein 
Südkehdingen
Der Reit- und Fahrverein 
Südkehdingen ist ein dörf-
licher Reitverein mit sechs 
Schulpferden zum Reiten 
und Voltigieren. Außerdem 
besitzt der Verein einige Bo-
xen, in denen Pferdebesitzer 
ihre Lieblinge einstellen kön-
nen. In diesem Verein wird 
vor allem der Zusammen-
halt zwischen den Trainern, 
Pferdebesitzern und Kindern 
sehr geschätzt. Doch gera-
de in diesen Bereichen hat 
Corona Spuren hinterlassen. 
Man durfte sich nicht mehr 
zum gemeinsamen Training 
oder zu Ausritten treffen. So 
langsam wird das Training 
jetzt wieder aufgenommen 
und auch der Unterricht für 
Kinder und Jugendliche darf 

wieder erfolgen. Die Pferde, 
die die letzte Zeit eher lang-
weilig fanden, freuen sich 
darauf, wieder die Reit- und 
Voltigierschüler zu sehen 
und mit ihnen zu trainieren. 
Wer sich für den Reit- und 
Fahrverein Südkehdingen 
interessiert, kann sich ger-
ne bei Daniela Lauks, Tele-
fon: 0171 7829444 melden. 
Engagierte Kinder und Er-
wachsene sind immer will-
kommen

De Inseloners
„De Inseloners“ besteht 
aus Laientheaterspielern, 
die zusammen viel Spaß 
haben und bei denen die 
Gemeinschaft unter den 
Mitgliedern an erster Stelle 
steht. Die Gruppe hat sich 
die Bewahrung der platt-
deutschen Sprache zur Auf-
gabe gemacht und will ihre 
Besucher für diese schöne, 

alte Sprache begeistern. 
Durch Corona ist leider das 
gesamte Vereinsleben zum 
Erliegen gekommen. Auch 
der neu eingesetzte erste 
Vorsitzende Andre Jacques 
konnte noch gar nicht rich-
tig zum Zuge kommen. Doch 
das soll sich in diesem Jahr 
ändern. Es ist geplant, mit 
einem Einakter in die Alten-
heime zu gehen und dort die 
Menschen zu unterhalten. 
Den Einakter wollen „De In-
seloners“ noch um ein paar 
Sketche erweitern und (wie 
es zuvor auch war) durch 
Festsäle und Restaurants 
reisen. Wer Lust bekom-
men hat, „De Inseloners“ zu 
unterstützen, Lust am Thea-
terspielen hat und die platt-
deutsche Sprache erhalten 
möchte, kann sich bei Andre 
Jacques, Telefon 0152 - 541 
866 71 melden. Text/Fotos 
(2 + Titel) Fenja Jacques

Ein typisches Bild aus dem Reitunterricht beim Reit- und Fahr-
verein Südkehdingen 

Das Ensemble des letzten Stückes „Minsch sin mutt di Minsch“ 
der Inseloners aus 2019
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1 Der mögliche Preisvorteil von 4.000 € ergibt sich aus der UVP der 
SsangYong Motors Deutschland GmbH für den Tivoli Fizz in Höhe 
von 23.490 € abzüglich deren unverbindlich empfohlenem Preis-
nachlass von 4.000 €.

2 UVP des Kaffeevollautomaten-Herstellers 1.399 €. Beim 
teilnehmenden SsangYong Partner erhalten Sie bei Übergabe des 
gekauften Tivoli Fizz einen Siemens EQ.500 integral TQ507D03 
Kaffeevollautomaten. 

3  Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie 
(jeweils bis max. 100.000 km). Es gelten die aktuellen Garantie-
bedingungen der SsangYong Motors Deutschland GmbH.

4 Unser Angebotspreis für den Tivoli Fizz 1.5 Benzin inkl. 19 % MwSt. 
und inkl. Überführungskosten in Höhe von  € nach Abzug des 
von SsangYong Motors Deutschland GmbH unverbindlich empfoh-
lenen Sonderrabattes in Höhe von 4.000 € für das Sondermodell 
Tivoli Fizz.

€4

Tivoli Fizz 1.5 T-GDi Benzin
120 kW (163 PS) Schaltgertriebe

19.990,00

Kraftstoffverbrauch Tivoli Fizz 1.5 Benzin in l/100 km:
innerorts: 7,7,X; außerorts:5,6; kombiniert: 6,4; CO2-
Emission kombiniert: 147 g/km (gemäß VO (EG) Nr.
715/2007). Effizienzklasse D.

500
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  Autohaus Cassau GmbH 
Asseler Straße 113 - 115 
 21706 Drochtersen
Telefon: 04148 - 444 950
www.cassau-mobile.de
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Als Petra König, Vorsit-
zende der Landfrauen 

Großenwörden, unterwegs 
einen Bücherschrank ent-
deckte, war ihr erster Ge-
danke: „Wieso haben wir 
das noch nicht?“ In einem 
solchen Schrank gibt es kos-
tenlose Bücher für große 
und kleiner Bücherwürmer. 
Jeder kann sich dort mit 
neuem Lesestoff versorgen 
oder ausgelesene Bücher  
hineinstellen. Es handelt 
sich also um eine „Tausch-
börse“ von Leseratten für 
Leseratten. 
Kürzlich war es soweit und 
die Landfrauen stellten an 
der Bushaltestelle in der 
Kurve Gehrden einen „Beu-
kerschapp“ auf. „Wir waren 
sofort alle Feuer und Flam-
me, als Petra uns die Idee 

vorstellte“, berichtet Claudia 
Reimers. Zunächst überleg-
te der Landfrauenvorstand, 
eine alte, gelbe Telefonzel-
le aufzustellen. Doch nach 
einer vergeblichen Suche 
beschlossen sie, einen Holz-
schrank zu besorgen und 
ein wenig „aufzupimpen“. 
Mit der Bushaltestelle in 
der Gehrdener Kurve war 
schnell der perfekte Platz ge-
funden. So können die Leute 
auf der Ausweichstraße an-
halten und in Ruhe im „Beu-
kerschapp“ stöbern oder 
den Büchertauschschrank 
mit neuem Lesestoff be-
stücken. „Hier können jetzt 
alle großen und kleinen Bü-
cherwürmer auf ihre Kosten 
kommen“, freut sich Petra 
König. su/Foto: Umland

„Beukerschapp“ in Hüll

Brigitte Hellwege (stehend v. l.), Isa Koppelmann, Martina 
Seebeck, Petra König (sitzend v. l.), Christa Schliecker und 
Claudia Reimers vom Landfrauenverein Großenwörden er-
richteten in Hüll einen Bücherschrank.

Ihr Raiffeisen-Markt in 
Freiburg · Landesbrücker Straße 22 · Tel. 04779 - 923050

Ihr Fachmarkt für  
Haus, Tier und Garten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bad Bederkesa  ∙  Raiffeisenstr. 10  ∙  Tel.: 04745-9447 0
www.raiffeisen-weser-elbe.de  ∙  Wir sind auch auf   .    
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Seit 125 Jahren zu Gast „Bi Charly“

Melanie Breuer-Drewes führt das Gasthaus Charly Drewes in 
vierter Generation.

Stolz zeigt Melanie Breuer-
Drewes den Rahmen mit 

der originalen Kaufvertrags-
urkunde vom 4. September 
1896. Diese belegt, dass ihr 
Urgroßvater Claus Drewes 
damals das Gebäude gekauft 
hat. Seitdem befindet sich 
das Gasthaus Charly Drewes 
in Neulandermoor im Fami-
lienbesitz - seit einem Jahr in 
vierter Generation. 
Schon vor 1896 wurde in 
dem Haus ein Gemischtwa-
renhandel und eine Gastwirt-
schaft betrieben. Aus den Er-
zählungen ihrer Eltern weiß 
Melanie Breuer-Drewes, 
dass ihr Uropa Claus Drewes 
- der aus Osten-Isensee kam, 
nach Amerika auswanderte 
und der Liebe wegen nach 
Nordkehdingen zog - ge-
meinsam mit seiner Ehefrau 
Dorette beschloss, das Haus 
zu kaufen und die „Gastwirt-
schaft und Handlung“ fort-
zuführen, was ein Foto an 
der Wand im romantischen 
Kaminzimmer beweist. Sein 
Nachfolger war Sohn Charly 
Drewes - Namensgeber der 
Gastwirtschaft -. Er erweiter-
te nach und nach den Saal, 
baute eine Kegelbahn und 
das heutige Clubzimmer und 
gab den Betrieb schließlich 
an seine Tochter Lisa Breuer 
weiter.  
Heute können die Gäste „Bi 
Charly“ ihre Hochzeiten, Ge-
burtstage oder Jubiläen fei-
ern, im Restaurant gemütlich 
essen, Urlaub in einem der 
Gästezimmer machen, Ke-
geln oder nach einer Radtour 
auf der Außenterrasse einen 
Kaffee oder ein gemütliches 
Bier trinken. In der Winter-

zeit sorgt die plattdeutsche 
Theatergruppe „Moorer 
Speeldeel“ für gute Laune 
auf dem Saal. 
Auch wenn Melanie Breu-
er-Drewes nicht in der Gast-
wirtschaft aufwuchs, son-
dern auf dem elterlichen 
Hof in Dösemoor, hat sie das 
Gastwirts-Gen geerbt. „Ich 
habe in Hamburg eine Aus-
bildung zur Hotelfachfrau 
gemacht“, erzählt sie. Für sie 
stand immer fest, dass sie 
das Gasthaus Charly Drewes 
in vierter Generation weiter-
führen wird. Anfang 2020 
übernahm sie den Betrieb 
und musste ihn sofort durch 
eine harte Krise führen. 
„Corona macht uns das Le-
ben wirklich schwer“, erzählt 
die Frau aus Neulander-
moor. Aufgeben kam für sie 
aber zu keinem Zeitpunkt in 
Betracht und die Gastwirtin 
ist einfach nur froh, dass sie 
endlich wieder arbeiten und 
für die Gäste da sein darf. 
Sie hofft, dass das auch so 
bleiben wird. „Wir haben im 

Herbst so viele schöne Feste, 
die gefeiert werden wollen. 
Und auch Weihnachten bin 
ich schon komplett ausge-
bucht“, sagt die Gastwirtin. 
Sie berichtet, dass das erste 
große Fest nach dem letzten 
Lockdown der Abiball der 
Elbmarschen-Schule war. 
„Es hat super funktioniert. 
Alle haben sich vorher tes-

ten lassen und die jungen 
Leute durften endlich wieder 
gemeinsam feiern“, sagt sie 
dankbar. Einen großen Dank 
richtet Melanie Breuer-Dre-
wes auch an ihre Mitarbeiter, 
die ihr trotz der vergangenen 
schwierigen Monate alle die 
Treue gehalten haben. Auch 
Mutter Lisa geht ihrer Toch-
ter nach wie vor gerne zur 
Hand und Papa Heinz baut 
für das Restaurant bis heute 
die leckeren Moorkartoffeln 
an. 
Das 125-jährige Jubiläum des 
Gasthauses Charly Drewes 
will Melanie Breuer-Drewes 
am Samstag, 4. September 
feiern. Was genau geplant 
ist, kann sie dem A bis 
zum Redaktionsschluss noch 
nicht erzählen, da sie natür-
lich die dann gültigen Co-
ronavorschriften beachten 
muss. Sie hofft aber, mit vie-
len Gästen das Jubiläum „Bi 
Charly“ feiern zu dürfen. su/
Foto: Umland

„Junge, wat de Tied vergeiht“

125 Jahre Gastlichkeit
 

"Bi Charly“ "Bi Charly“ 

Gasthaus Charly DrewesGasthaus Charly Drewes
Inhaberin: Melanie Breuer-Drewes

Birkenstraße 65 - 21737 Wischhafen
Telefon: 0 47 70 / 71 62

Internet: www.charly-drewes.de
E-Mail: bi-charly@t-online.de

„Der Herbst gibt sich die Ähre“
Bambus, Rutenhirse,

Chinaschilf iS, Pfeifengras, Seggen, 
Waldmarbel,Jap. Blutgras, 

Morgensternsegge, Gartensandrohr, 
Pampasgras, Lampenputzergras, 

Schneemarbel, Riesenpfeifengras usw.
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Floristik, Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb in Oederquart

Dorfstraße 41 . Tel. 04779 395 . info@gaertnerei.kohrs.de
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HesseDirektmarketing
Direktmarketing · Lettershop
Klarenstrecker Damm 11 · 21684 Stade

Telefon 04141 80049-20
www.hessedirektmarketing.de

Telefon 04141 80049-0
www.hessedruck.de

HesseDruck
Mediengestalter · Druckerei · Veredler
Klarenstrecker Damm 11 · 21684 Stade

Ideen, Farben und Papier:
individuelle Drucksachen

W I R  B R I N G E N  Z U S A M M E N ,  W A S  Z U S A M M E N  G E H Ö R T

Z W E I  F Ü R  E I N S

 Optimieren · Adressieren
Kuvertieren · Versenden:
passgenauer Versand

Geld für Feuerwehr Oederquart

Über zwei großzügige Spenden freute sich kürzlich die 
Freiwillige Feuerwehr Oederquart. 1.000 Euro gab es von 

der Treuhandstelle für Dauergrabpflege Niedersachsen, ver-
mittelt über die ortsansässige Gärtnerei Kohrs. Hierfür wur-
den spezielle Handschuhe für die technische Hilfeleistung 
angeschafft. 
Der zweite großzügige Scheck über 1.500 Euro kam von der 
Bürgerstiftung des Bürgerwindparks Oederquart. Von dieser 
Summe wurden die Einsatzfahrzeuge mit speziellen Naviga-
tionssystemen ausgestattet, auf die bei einer Alarmierung 
über die Leitstelle die genauen Einsatzdaten sowie der Ort 
übermittelt werden. Gerade bei AED-Einsätzen können diese 
genauen Einsatzdaten überlebenswichtig sein.
Die freiwillige Feuerwehr bedankt an dieser Stelle bei den 
Spendern und freut sich über ihre Neuanschaffungen.  
bp/Foto: FW Oederquart

Endlich wieder Trauercafé

Trotz Corona und Lockdown war das Team des Trauerca-
fés Freiburg immer für seine Trauernden da. Erst kamen 

Marina Remstedt und Angela Vorrath am Telefon zum Ein-
satz. Im April starteten sie dann mit „Trauerspaziergängen“ 
in Krummendeich und Freiburg. So konnten sich alle mit viel 
frischer Luft und unter Einhaltung aller Hygieneregeln wie-
der gemeinsam auf den Weg machen und die Einsamkeit, 
die gerade während Corona sehr erdrückend war, etwas 
erlösen. Die leuchtenden Augen und entspannten Gesich-
ter waren eine Bestätigung dafür. Mittlerweile ist es wieder 
möglich, die Räumlichkeiten der Kirchengemeinde zu nutzen 
und im Pfarrgarten zu sitzen und gemeinsam aufzuatmen. 
Noch muss zwar jeder Teilnehmer einen eigenen Nachmit-
tagssnack und ein Getränk mitbringen. Doch der Gedanke, 
vielleicht bald wieder bei Kaffee und Kuchen und guten Ge-
sprächen zusammensitzen zu dürfen, scheint greifbar. 
Im August hat das Trauercafé noch Sommerpause, findet ab 
September aber wieder an folgenden Montagen im Gemein-
dehaus St. Wulphardi in Freiburg statt: 13. September, 11. 
Oktober, 8. November, 13. Dezember - natürlich alles unter 
Vorbehalt und hoffentlich ohne erneuten Lockdown. bp 
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E-Bike fahren ohne Wartezeit! 

ostersamstag, 20.04.2019
ab 10 uhr

wir laden ein zum
tag deR oFFenen tüR

wie immeR gibt‘s bis Zu 10% FRühJahRsRabatt!

KFZ-Service . Fahrräder . Rasenmäher . Tankstelle . Autowaschanlage

gilt für alle Fahrräder und gartengeräte

birkenstraße 80
21737 wischhafen
telefon  04770-831040 
www.diercksgmbh.de

Vorstellung des gesamten Betriebes

Probefahrten mit den neuesten E-Bikes und Fahrrädern

Vorstellung von Hand- und Aufsitzrasenmähern, 
sowie sämtlichem Gartenzubehör

Essen und Getränke servieren wir in unserer KFZ- und 
Gartengerätewerkstatt

mit großer tombola! 
dieses Jahr ist der erste preis wieder ein

e-bike im wert von € 2099,-
Kommt vorbei!

außerdem warten weitere attraktive preise auf euch!

11.04.2020

2299,-

Große Auswahl an i:SY Fahrrädern

Vorstellung des gesamten Betriebes

Probefahrten mit den neusten E-Bikes und Fahrrädern

Vorstellung von Hand- und Aufsitzrasenmähern, 
sowie sämtlichem Gartenzubehör

Essen und Getränke servieren wir in unserer KFZ- und 
Gartengerätewerkstatt

E-Bike Finanzierung ab 39,00 € im Monat

Victoria 7.8 500 WH
Bosch Performance Zahnriemen 
und Rücktrittbremse

nur 2.999,00 €

Victoria 5.6
Bosch Active Line mit weitem 

und tiefen Einstieg 

nur 1.899,00 €

Excelsior Pearl 500 WH
Bosch Active-Line Plus 8-Gang-Schaltung 

und Rücktrittbremse

nur 2.699,00 €

Über 200 E-Bikes Modell 2021
auf Lager 10%-Rabatt-Aktion*läuft weiter auf E-Bikes,Fahrräder und Gartengeräte.*Die Rabatt-Aktion gilt nicht für bereits 

reduzierte  E-Bikes, Fahrräder und Gartengeräte.

Excelsior Pearl 500 WH 
„125 Jahre Edition“

Bosch Performance Line 5 Gang 
Automatik Schaltung

nur 2.999,00 €

Großer Zubehör-Shop 
Körbe, Helme, Schlösser und 

alles was Sie für Ihre 
Fahrradausrüstung brauchen

E-Bike fahren ohne Wartzeit!

E-Bike-Finanzierung möglich
Wir beraten Sie gern!

E-Urban
mit Bosch 

Performance, 
500 WH Akku, 
Zahnriemen

3.499,00 €

Victoria 125 Jahre
mit Bosch Active Line

Plus Motor und  500 WH 
Akku

2.299,00 €

Probefahrt gewünscht?
Vereinbaren Sie einfach  

telefonisch einen Termin für 
Ihre persönliche Probefahrt.

Große Auswahl an 
Puky-Fahrzeugen

Angebote

Komplettpreise

Brillenfassung und Gläser

Fern- oder Lesebrille  ab  44,--
Fern- oder Lesebrille als Sonnenbrille ab  44,--
Fernbrille mit selbsttönenden Gläsern ab  84,--
Gleitsichtbrille und Entspiegelung ab 159,--
Gleitsichtbrille mit selbsttönenden Gläsern  ab 194,--

Aktuelle Brillenmode und individuelles Design
S’Oliver      Switch’it      Fossil

Rodenstock
Ausführungen aller Reparaturen an Brillenfassungen,
Neu-Verglasung Ihrer vorhandenen Brillenfassungen.

Friesecke

Wir führen die Augenglasbestimmungen für Sie
kostenfrei aus.

Die Messung Ihres Augeninnendruckes
können wir bei Ihnen durchführen.

Augenoptikermeister - Uhrmachermeister
Hauptstr. 84 - 21729 Freiburg - Tel.: 04779 - 376
Öffnungszeiten:  Montag - Freitag 8.oo - 12.oo und 14.oo  - 18.oo
             Samstag               8.oo - 12.oo

Unsere Angebote auch im Internet: www.optik-friesecke.de

Im Juni wurde aus dem histo-
rischen Löschfahrzeug der 

Ortsfeuerwehr Wischhafen 
ein mobiles Kino. 
„Ganz geglaubt habe ich 
ja nicht, dass das Kino im 
Löschfahrzeug von der 
DOW unterstützt wird“, sag-
te Edgar Goedecke, Vorsit-
zender des Fördervereins 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Wischhafen, bei der Vor-
stellung des mobilen Kinos. 
Auslöser für die Idee war das 
Bildungshaus Wischhafen, in 
dem seit einigen Jahren Kin-
dergarten und Grundschule 
unter einem Dach vereint 
sind und Lernwerkstätten 
zu verschiedenen Themen 
durchgeführt werden. Ed-
gar Goedecke erläuterte: 
„Das Wissen, das im Ort 
vorhanden ist, soll sich dort 
widerspiegeln.“ Auch die 
Feuerwehr will ihr Wissen 
an diesen Lernort tragen. Die 
Ehrenamtlichen wollen über 
die positiven und negativen 

Eigenschaften des Feuers 
informieren, das Erkennen 
und Beurteilen von Brandge-
fahren schulen, die Wirkung 
von Brandrauch darstellen, 
Notrufabgaben üben und 
das richtige Verhalten bei 

Bränden zeigen. Das histori-
sche Löschfahrzeug soll als 
besonderes optisches Hilfs-
mittel zum Einsatz kommen. 
„So wird ein außergewöhnli-
cher Lernort geschaffen, der 

in Erinnerung bleibt“, erklärt 
Goedecke. 
Bildschirm, Laptop und 
Lautsprecher wurden im 
Laderaum des 50 Jahre al-
ten Löschfahrzeugs unter-
gebracht. Die Zuschauer 
können unter dem Pavillon 
Platz nehmen. Gezeigt wer-
den sollen kurze und alters-
gerechte Filme. Für die Aus-
stattung des Feuerwehrkinos 
spendete die DOW Stade 
einen Betrag von 3.200 
Euro. Dr. Neldes Hovestadt, 
Werkleiter der Dow Stade, 
erklärte, dass besondere 
Brandschutzerziehung Le-
ben retten könne. Er freue 
sich sehr, dass die Freiwilli-
ge Feuerwehr Wischhafen 
mit ihrem Projekt und dem 
Kino im Löschfahrzeug diese 
wichtigen Informationen ab 
sofort den Menschen vor Ort 
näherbringen kann. su/Foto: 
Umland

Historisches Löschfahrzeug wird zum Kino

Wolfgang Wille (v. l.) und Heinrich Wille von der Altersabtei-
lung,  Fördervereinsvorsitzender Edgar Goedecke, Gemeinde-
brandmeister Sven Nemitz und Ortsbrandmeister Klaus Breier 
(sitzend rechts) erhielten für das „Kino im Löschfahrzeug“ von 
der DOW eine Spende in Höhe von 3.200 Euro, die Werkleiter 
Dr. Neldes Hovestadt (sitzend links) überreichte. 
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Jarck & Ketter GmbH
� Sanitäre Installationen
� Badsanierung aus einer Hand
� Solaranlagen / Wärmepumpen
� Gas- und Zentralheizungen
� Pellet / Festbrennstoff

21706 Drochtersen · Sietwender Straße 78
Telefon 0 41 43 / 99 99 96 · Telefax 0 41 43 / 99 99 97

Wir gratulieren zur Fertigstellung und 
führten an diesem Bauvorhaben 

die Heizungs- und Sanitäranlagen aus.

Der Auftrag von Sach-
unterrichtslehrerin Re-

gina von der Decken an die 
Viertklässler der Grundschu-
le Alter Leuchtturm Balje 
war klar: „Suche dir ein For-
schungsgebiet!“ Die Schüler 
sollten ihren Lieblingsbaum, 
eine Balkonpflanze, ein 
Haustier, eine Wiese, einen 
Teich oder einen Vogelnist-
kasten über einen längeren 
Zeitraum beobachten und 
ihre Entdeckungen in einem 
Naturtagebuch festhalten. 
Der Wettbewerb „Naturta-
gebuch“ ist ein Projekt der 
BUND-Jugend, das Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren 
an die Natur heranführt. Seit 
2011 wird er im Landkreis 
Stade durchgeführt. 
„Dieses Projekt ist mittler-
weile ein fester Bestand-
teil des Sachunterrichtes 
an unserer Schule“, erklärt 
die Rektorin Susanne zum 
Felde. Es gehe nicht darum, 
ein perfektes Protokoll von 
Beobachtungen anzufer-
tigen, sondern mit Ideen-
reichtum eigenständig ein 
bestimmtes Stück Natur zu 
dokumentieren. Dabei kön-

ne fotografiert, gemalt und 
gebastelt werden. Dem For-
scherdrang seien keine krea-
tiven Grenzen gesetzt. Und 
jeder Naturdetektiv erhält 
einen Preis. Einsendeschluss 
sei jährlich der 31. Oktober, 
so informierte der BUND.
Als Dankeschön für ihre 
Teilnahme an dem Wettbe-
werb bekamen alle Baljer 
Naturdetektive eine kleine 
Anerkennung. Die kreativ-
sten Tagebücher wurden 
mit Ferngläsern und Becher-
lupen belohnt. Beobachtet 
wurden in diesem Jahr u. 
a. die eigenen Hühner von 
Thore Rißmann, Gartenkres-
se von Chiara Sievers, das 
benachbarte Moor von Clas 
Janßen und eine Erbsen-
pflanze von Jasper Böhle.
Die Auszeichnung vor Ort 
nahmen Monika Niemeyer 
und Waltraud Schwarz der 
BUND Kreisgruppe Stade 
vor. Außerdem erhielten 
Schüler, die an der Zählung 
der Aktion „Schwalben will-
kommen im Landkreis Sta-
de“ teilgenommen haben, 
ein kleines Präsent. bp/Foto: 
Susanne zum Felde

Nicht alle Kinder auf dieser 
Welt haben das Glück, 

ein besinnliches Weih-
nachtsfest mit Geschenken 
unter dem Weihnachtsbaum 
im Kreise ihrer Familie zu 
feiern. Deshalb unterstützt 
die Schülerfirma „Fun and 
Production“ der Elbmar-
schen-Schule Drochtersen 
zum dritten Mal das Projekt 
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“. 

Dabei dürfen wir uns auf 
die Unterstützung des 
Postladens Drochtersen 
freuen! Inhaberin Karin 
Behrmann hat spontan zu-
gesagt und wird die von den 
Schülern gepackten Schuh-
kartons annehmen. Das ist 
eine große Hilfe für uns, da 
der Edeka-Markt Nickel im 
August seine Türen schließt. 
„Weihnachten im Schuhkar-
ton“ ist Teil der weltgrößten 
Geschenkaktion „Operation 
Christmas Child“ des christli-
chen Hilfswerks „Samaritan´s 
Purse“ für Kinder in Not. Die 
Idee der Aktion ist einfach: 
Kinder, aber auch Erwach-
sene packen in einen Schuh-
karton Geschenke für ein                                                                                                                     
benachteiligtes Kind irgend-
wo auf der Welt. Die Ge-

schenke werden von Ehren-
amtlichen verschiedener 
christlicher Gemeinden 
verteilt. Wer ein Geschenk 
packen möchte, sollte Fol-
gendes beachten: Die Ge-
schenke sollen neu (unbe-
nutzt) und für ein Mädchen 
oder einen Jungen von 2 
bis 4, 5 bis 9 oder 10 bis 14 
Jahren geeignet sein. Karton 
und Deckel müssen separat 
in Geschenkpapier einge-

packt werden, 
damit sich das 
Geschenk öffnen 
und überprüfen 
lässt. Wem das 
zu viel Arbeit 
ist, der kann 
einen vorberei-
ten  Geschenk-
karton in der 
Schülerfirma be-
kommen. In der 
Schule können 
fertig gepackte 

Geschenkkartons und Ein-
zelspenden an folgenden 
Terminen abgegeben wer-
den: 1. bis 15. Oktober und 
1. bis 16. November, jeden 
Mittwoch von 9:00 bis 12:30 
Uhr. Bitte kommen Sie zum 
Sekretariat, wir warten dort 
auf Sie! Weitere Annahme-
stellen für fertig gepackte 
Schuhkartons sind das Pfarr-
büro Assel und „Der Post-
laden“ Drochtersen. Hier 
geben Sie bitte Ihre Pakete 
an folgenden Terminen ab: 
8. bis 16. November zu den 
üblichen Öffnungszeiten.
Weitere Informationen fin-
den Sie auf: https://www.
die-samariter.org/projekte/
weihnachten-im-schuhkar-
ton/mitpacken/ bp/Foto: 
privat

Grundschüler aus Balje 
schreiben „Naturtagebuch“ 

Weihnachten im Schuhkarton
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Bei der zusätzlichen 
Blutspende des DRK-Orts-

vereins Drochtersen im Juni 
wurde ein Mannschaftspreis 
vergeben. Der Verein, der 
mit den meisten Spendern 
bei der Blutspende vertreten 
war, erhielt ein Grillpaket der 
Fleischerei Krause im Wert 
von 150 Euro. Im Beisein des 
Blutspendedienst-Gebietsre-
ferenten Pascal Comte sowie 
der ersten Vorsitzenden des 
DRK-Ortsvereins Annegret 
Bösch konnte im Rahmen 
eines Currywurst-Essens in 
Andrés Kleiner Kneipe dem 
Ritscher Yachtclub dieser 
Preis überreicht werden. 
Pascal Comte machte noch 
einmal sehr deutlich, dass 
dringend Blutkonserven be-
nötigt werden, da gerade in 
den Sommermonaten ein er-
höhter Bedarf bestünde.  
Der Vorstand des DRK Orts-
vereins Drochtersen bedankt 
sich auch bei allen weiteren 

Spendern, den Ehrenamtli-
chen, den Mitarbeiterinnen 
des DRK-Kreisverbandes 
Stade, Bürgermeister Mike 
Eckhoff, dem Team von An-
drés Kleiner Kneipe sowie 
dem Blutspendeteam für die 
Unterstützung der zusätz-
lichen Blutspende. Trotz des 
sehr heißen Tages kamen 
viele Spender, was unter 
solchen Bedingungen nicht 
selbstverständlich war.
Zwei Personen wurden für 
ihre 100. Blutspende geehrt: 
Elisabeth von Allwörden und 
Frank Viemann, die jeweils 
einen Präsentkorb und ein 
großes Dankeschön für ihre 
Treue erhielten.
Die nächsten reguläre Blut-
spendetermine finden am 
Donnerstag, 26. August und 
Donnerstag, 28. Oktober 
von 15:00 bis 20:00 Uhr in 
der Kleinen Turnhalle statt. 
bp/Fotos (3): Dirk Ludewig

100. Blutspende und Mannschaftspreis beim DRK Drochtersen

Bild 1: Pascal Comte (links), Blutspendedienst-Gebietsreferent, überreichte Peter Jarck, 1. Vorsitzender  des Ritscher Yachtclubs, 
den Gutschein für die beste Mannschaft. Bild 2: Elisabeth von Allwörden (links) erhält für die 100. Spende von DRK-Helferin 
Erika Gonnermann ein Dankeschön. Bild 3: Auch Frank Viehmann (rechts) spendete zum 100. Mal Blut und erhielt von Rainer 
Laskowski ein Geschenk. 

Familienchronik geschrieben

In seinem Rentnerleben 
hat der ehemalige A-

Gründer Günter Heinsohn 
seine Familienchronik und 
seine Memoiren fertigge-
stellt.
Der 212-seitige Hardcover-
Bildband spiegelt das Le-
ben der Familie von Günter 
Heinsohn von seiner Kind-
heit bis zum Jahr 2020 wie-
der. Der jetzt 75-Jährige be-
richtet in seinem Buch  über 
die Sturmflutkatastrophe 
und die Schneekatastrophe sowie der Covid 19-Pandemie 
2020. Auch sein Berufsleben vom Kfz-Mechaniker über die 
Marine hin zum selbstständigen Unternehmer für Druck und 
Kopie darf nicht fehlen. Sein ausgeprägtes Hobby um die Mu-
sik und den Fußball sowie das Hobby von Ehefrau Helga, die 
bei den „Inseloners“ Theater spielte, nehmen einen großen 
Platz in dem Bildband ein. Und natürlich fehlen auch die Hö-
hepunkte der 40-jährigen journalistischen Arbeit nicht: die 
Begegnungen des SV Drochtersen/Assel im DFB Pokal  gegen 
Borussia Mönchengladbach, Bayern München und dem FC 
Schalke 04. Der Bildband ist nur für die Familie gedruckt wor-
den. bp/Foto  Heinsohn
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Bürgerverein Assel: Ein neuer Vorsitzender und viele Fotos

Jens Laskowski aus Assel ist 
der neue erste Vorsitzen-

de des Bürgervereins Assel. 
Er übernahm das Amt An-
fang Juli von Arnd Witt, der 
aus beruflichen Gründen 
nicht wieder zur Wahl stand, 
dem Verein aber weiterhin 
als Beisitzer zur Seite steht. 
Jens Laskowski zog gemein-
sam mit seiner Frau vor fünf 
Jahren nach Assel. „Vorher 
haben wir in Hamburg ge-
wohnt und gearbeitet, wuss-
ten aber, dass wir aufs Land 
wollen, wenn die Kinder 
ausgezogen sind“, erzählt 
er. Wenn man aufs Dorf 
ziehe, müsse man sich ein-
bringen. Man könne nicht 
immer darauf warten, dass 
man gefragt wird, so der As-
seler. Er trat in die Ortsfeu-
erwehr ein. Und da er sich 
sehr für Geschichtliches und 
Heimatkunde interessiert, 
war auch der Eintritt in den 
Bürgerverein für Jens Las-
kowski selbstverständlich. 
Gemeinsam mit Stellver-
treter Wilfried Braack, dem 
Kassenwart Ingo Thiel, dem 

Schriftwart Dirk Suhr und 
den Beisitzern will der neue 
Vorsitzende sich um die 
Heimatstube kümmern. „Es 
muss immer was instandge-
setzt und gepflegt werden“, 
erklärt er. Doch der Asseler 
hat noch weitere Ziele für die 
Zukunft: „Der Bürgerverein 
will sich wieder mehr ein-
mischen.“ Das meint er nicht 
auf politischer Ebene, son-
dern eher mit Blick auf die 
Aktion Elbstromdörfer oder 
aber auch neue Möglichkei-
ten für das Dorf. „Wir freuen 
uns immer über neue Ideen 
von außen und wollen allen 
die Möglichkeit geben, über 
den Bürgerverein eine Stim-
me zu erhalten“, stellt der 
Vorsitzende klar.
Auch die Veranstaltungen, 
wie die beliebten Umbü-
del- oder Skatabende, sollen 
möglichst bald wieder statt-
finden. „Die Leute fragen 
schon immer, wann es wie-
der losgeht“, erzählt Wilfried 
Braack. 
Fest steht aber, dass die Hei-
matstube seit dem 1. August 

ihre Türen wieder jeden 
Sonntag von 14:00 bis 17:00 
Uhr oder für Gruppen nach 
vorheriger Terminvereinba-
rung öffnet. In dieser Saison, 
die noch bis Oktober andau-
ert, erwartet die Besucher 
u. a. eine große Fotoaus-
stellung des Asseler Heimat-
forschers Horst Fitschen. Er 
fing bereits vor Jahren an, 
Fotos von den Gebäuden in 
Assel zu sammeln. „Leider 
werden bei einem Hausver-
kauf oft die alten Fotos und 
Dokumente entsorgt“, be-
dauert der Sammler. Und 
doch umfasst seine Foto-
sammlung, die er komplett 
digitalisiert hat, mehr als 
1.000 Bilder aus Assel früher 
und heute. Rund 200 dieser 
Fotos stellt er nun in der 
Heimatstube aus. Eigentlich 
sollte diese Sonderausstel-
lung bereits im vergangenen 

Jahr eröffnet werden. Dann 
kam allerdings die Pande-
mie und das Museum blieb 
geschlossen. Doch jetzt kön-
nen sich die Besucher durch 
die Geschichte Assels schau-
en. Vor Kurzem erhielt Horst 
Fitschen aus Harsefeld einen 
Karton mit rund 500 ausge-
füllten Geschäftspostkarten, 
die der verstorbene Lehrer 
Klaus Meyn aus Assel ge-
sammelt hat. Mit diesen be-
sonderen Postkarten aus der 
Zeit um 1845 wurden aus 
dem einst in der Heimats-
tube betriebenen Geschäft 
Waren bestellt. Auch die 
Rechnungen wurden in Form 
dieser besonderen Post-
karten verschickt. Weitere 
Informationen zur Heimats-
tube und zum Bürgerverein 
gibt es auf www.museum-
heimatstube-assel.de su/
Fotos (2): Umland

Horst Fitschen aus Assel sammelt seit vielen Jahren Fotos 
aus Assel und stellt sie nun in der Heimatstube aus.

Jens Laskowski (links) ist der neue erste Vorsitzende des Bür-
gervereins. Wilfried Braack wurde erneut zum Stellvertreter 
gewählt.
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Akustik Remembaaa hat auch ganz ohne Strom viel Spaß

In den vergangenen A-
Ausgaben haben wir be-

reits Stars vorgestellt, die 
am 11. Juni 2022 auf dem 
Elbstrand-Festival auftreten 
werden. Auch heimische 
Bands sind dabei und wollen 
mit ihrer Musik für gute Lau-
ne auf Krautsand sorgen. 
Eine Band ist Akustik Re-
membaaa, die seit sieben 
Jahren gemeinsam auf der 
Bühne steht. Die Gruppe be-
steht aus Sängerin Silke von 
Borstel aus Wischhafen und 
den Gitarristen Guido Goe-
decke aus Wischhafen und 
Matten Rambow aus Assel. 
Die drei Kehdinger machen 
seit ihrer Kindheit Musik und 
sind in verschiedenen Bands 
auf Schützenfesten oder 
Hochzeiten unterwegs. Ge-

legentlich standen sie in ver-
schiedenen Konstellationen 
auch vor Akustik Remem-
baaa schon gemeinsam auf 
der Bühne. 
„Eigentlich war es nur eine 
Spaßidee“, erinnert sich Sil-
ke von Borstel. „Irgendwie 
wollten wir mal was anderes 
machen“, ergänzt Matten 
Rambow. Die Kehdinger fin-
gen an, gemeinsam zu pro-
ben und hatten ihre ersten 
Auftritte auf einer Strand-
party und bei der Eröffnung 
des Elbstrand Resorts. „Egal 
ob es ein offizieller Anlass ist 
oder eine Feier, unser Ziel ist 
es, das Publikum mitzuneh-
men“, erklärt Guido Goede-
cke. Dabei gehe es ihnen gar 
nicht darum, dass die Leute 
das Tanzen anfangen. „Das 

unterscheidet uns von den 
anderen Bands“, so Goede-
cke. Vielmehr ist ihnen wich-
tig, die Menschen zu unter-
halten und das ohne Druck. 
Das gelingt Akustik Remem-
baaa mit ihrer unvergleich-
lich lockeren Art. „Wenn uns 
mal ein Fehler passiert, dann 
stehen wir dazu und machen 
uns auch mal über uns selbst 
lustig“, erklärt Silke von Bor-
stel. Rund zehn Mal im Jahr 
tritt Akustik Remembaaa auf. 
Besonders im vergangenen 
Jahr war die Band auf vielen 
Biergartenpartys zu sehen 
und zu hören. „Wir können 
spontan zusagen, da wir 
eigentlich nur uns und zwei 
Gitarren brauchen“, erklären 
die Musiker. Und sie machen 
fast jeden Spaß mit - auf 
Deutsch, Englisch und Platt-
deutsch. So spielte das Trio 
auch schon bei der Einwei-
hung einer Autowaschanla-
ge oder auf einer Feuerbe-
statter-Tagung. „Da sangen 
wir auch das Lied von Rosen-
stolz ‚Ich geh in Flammen 
auf‘. Dass dieses Lied un-
passend ist, merkten wir erst 
beim Refrain“, erinnert sich 
Matten Rambow. Die Feuer-

bestatter nahmen es jedoch 
mit Humor und erklärten das 
Lied sogar zu ihrer Hymne.  
Im vergangenen Jahr drehte 
die Band ihr erstes „großes 
Musikvideo“ am und auf 
dem Alten Baljer Leucht-
turm. „Auch diese Idee ent-
stand spontan, als Pastor 
Pippirs uns fragte, ob wir für 
seinen Live-Stream etwas 
beisteuern wollen“, erzählt 
Matten Rambow.
Wenn das Wetter gut ist, 
wird Akustik Remembaaa 
am Freitag, 17. September 
auf ihrer fast schon tradi-
tionellen und total relaxten 
Strandparty auf Krautsand 
zu hören sein. 
Und natürlich darf das 
Kehdinger Trio auch auf dem 
Elbstrand-Festival am 11. Juli 
2022 nicht fehlen. „Wir freu-
en uns schon jetzt auf gut 
gelaunte Gäste und einen 
tollen Tag“, erklären sie. Und 
wenn der Strom ausfallen 
sollte, stehen sie mit ihren 
Akustikgitarren und ihrem 
Gesang sofort zur Stelle. 
„Die Hits von Jürgen Drews 
können wir alle“, ist sich Silke 
von Borstel sicher. su/Fotos 
(3): Umland

Nehmen sich auch selbst gerne mal auf die Schippe: Matten Rambow (v. l.), Silke von Borstel und Guido Goedecke von Akus-
tik Remembaaa.

Verwaltung  Vermietung  Verkauf

LINDENBLATT
IMMOBILIEN

 Drochterser Str. 33     21706 Drochtersen     Tel.: 0 41 43 / 65 12  
mail: info@lindenblatt-immobilien.de     www.lindenblatt-immobilien.de

Freie Wohnmöglichkeit mit 24 Stunden Präsenz vom 
Pfl egedienst Stadt und Land:

Betreutes Wohnen
• 2 Zi.-Wohnung mit Küchenbereich, Bad und Balkon 36,90 qm; 

Gemeinschaftsbereich und Abstellraum 13,70 qm, 
Gartenmitbenutzung, 1. OG mit Aufzug; 
Kaltmiete 607,20 €

Wohngemeinschaft
• Einzelzimmer mit Bad und Gemeinschafträumen

Bitte aktuellen Leerstand erfragen:
Lindenblatt Immobilien 04143 ‒ 65 12
info@lindenblatt-immobilien.de
Pfl egedienst Stadt und Land 04143 - 91 20 10 
info@pfl egedienst-stadtundland.de

LANDWANDELLANDWANDEL
Gauensieker Straße 88, 21706 Drochtersen

www.landwandel.de ...neue Wege gehen...neue Wege gehen
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Kinder für das Krippenspiel
gesucht

Landfrauen Südkehdingen 
waren wieder auf Tour

Wir suchen Kinder ab 6 Jahren für das Krippenspiel am Hei-
ligabend.
Wann: 		  Die Proben finden jeweils dienstags statt.
Beginn: 		 Dienstag, 16. November 2021
Uhrzeit: 	 17:00 bis 18:00 Uhr
Wo:	  	 Gemeindehaus Kirche Drochtersen 
Aufführung: 	 Heiligabend, 24. Dezember 2021 
		  um 15:00 Uhr
Bei Fragen: 	 0 41 43 - 51 15 (Ina Finkenwirth)
Wenn Du Lust hast, dann komm doch einfach mal vorbei. bp/
Foto: Ina Finkenwirth

Fleisch und Wurstwaren 
immer frisch aus Ihrer Fleischerei. 

Alter Schulweg 10 · 21737 Wischhafen · Tel. 0 47 70 - 4 69
Sietwender Str. 8 · 21706 Drochtersen · Tel. 0 41 43 - 91 17 63

E-Mail: fleischerei-krause@ewetel.net

20 Jahre

www.kruse-drochtersen.de

Nach der langen Coronapause waren die Landfrauen 
Südkehdingen im Juli endlich wieder gemeinsam un-

terwegs. Mehr als 30 Frauen machten sich mit dem Fahr-
rad vom DGH-Parkplatz Krautsand auf den Weg über die 
Wischhafener Sperrwerksbrücke. Von dort ging am Deich 
entlang nach Freiburg. Am dortigen Bassin legten die Radle-
rinnen eine kurze Rast ein, bevor die Reise sie zu Kaffee und 
Kuchen auf das Gut Schöneworth führte. 
Einige Landfrauen fuhren mit dem Auto, so dass sich letztlich 
66 Landfrauen nach dieser langen Zeit gefreut haben, ein-
ander zu sehen, nette Gespräche zu führen oder einfach nur 
die Gemeinsamkeit mit den andren Landfrauen zu genießen. 
Es war ein gelungener Nachmittag bei strahlendem Sonnen-
schein. bp/Foto: LF Südkehdingen
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Liebesgrüße an der Elbe - 5. Erinnerungs- und Trauerritualtag

Herzlich eingeladen sind 
alle Menschen, die sich 

in aktiven Erinnerungsritua-
len mit ihren Verstorbenen 
verbunden fühlen möchten, 
ganz gleich, wie lange der 
Verlust schon zurückliegt. 
Auch die Trauer um Haus-
tiere, beendete Beziehun-
gen und plötzlich veränder-
te Lebensumstände kann in 
diesen Stunden ihren ange-
messenen Platz finden. Aus-
drücklich willkommen sind 
natürlich auch Kinder und 
Jugendliche mit ihren Eltern 
oder Großeltern!
Am Samstag, 11. September 
2021 um 14:30 Uhr beginnt 
der Nachmittag und endet 
mit einer gemeinsamen Ver-
abschiedungszeremonie 
gegen 16:30 Uhr. Coronabe-
dingt bringen Besucher*in-
nen bitte eigene Sitzgelegen-
heiten oder Picknickdecken, 
einen kleinen Nachmittags-
snack und ausreichend Ge-
tränke mit. Tragen Sie dem 

Wetter angepasste Kleidung 
und Schuhe, damit den Erin-
nerungsritualen in freier Na-
tur (auch im Watt) nichts im 
Wege steht.
Wer mag und hat, bringt 
eigene Naturmaterialien, 
wie Blüten(-blätter), Zwei-
ge, kleine Stöckchen, Steine, 
Vogelfedern, Muscheln o. ä. 
mit. Auch bunte Bänder oder 
Wollreste könnten von Nut-
zen sein. Bringen Sie in jedem 
Fall ein gerahmtes Foto Ihres 
Verstorbenen mit.. 
Wie immer ist diese Veran-
staltung kostenfrei. Wer mag 
und kann, darf jedoch gern 

helfen, unsere Spendendo-
se zugunsten des von den 
Gemeinden verwalteten So-
lidartopfes „Kehdinger Hoff-
nungsschimmer“ zu befüllen, 
damit sterbende und trauern-
de Menschen auch zukünftig 
in einer Krisensituation völlig 
unbürokratisch auf die Unter-
stützung einer Sterbeamme 
zugreifen können. Wer viel-
leicht darüber hinaus nach 
einer sinnvollen Spenden-
möglichkeit sucht (z. B. als 
Geburtstagsgeschenk oder 
für eine Bestattungsfeier), 
dem legen wir die Hoffnungs-
schimmer Spendenkonten 

unserer Kehdinger Gemein-
den ans Herz: Samtgemein-
de Nordkehdingen: IBAN DE 
04 2415 1116 0000 4580 00, 
Gemeinde Drochtersen: IBAN 
DE 93 2415 1116 0000 3549 
36, Stichwort „Kehdinger 
Hoffnungsschimmer“.
Wir freuen uns auf viele be-
rührende Momente und 
wünschen uns und unseren 
Gästen einen Nachmittag mit 
Zeit und Muße für kreative 
Trauerbewältigung, für ge-
meinsames Lachen und Wei-
nen und mit viel Raum für all 
das, was gerade ist. 
V e r a n s t a l t u n g s o r t : 
Krautsander Elbstrand links 
(letzter Strandabschnitt hin-
ter dem Hundestrand). Der 
Weg ist von den Parkplätzen 
aus ausgeschildert. Bitte be-
achten Sie vor dem Termin 
die aktuellen Informatio-
nen auf unserer Homepage 
www.sterbeammennetz-keh-
dingen.de. bp/Foto: Marina 
Remstedt
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